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Uom landstandischen Ausschuß .
A Karlsruhe , 27 . Nov . Der landständische Ausschuß , dem

neben dem Präsidenten der Ersten Kammer , Prinzen Max ,
von dieser noch Frhr . von La Roche , Geh. Rat Professor Dr .
Bunte und Oberbürgermeister Dr . Wilckens und von der
Zweiten Kammer die Abgg. Rebmann und Rohrhurst , Fehren -
bach und Dr . Zehnter , Geiß und Kolb angehören , ist am 17.
Juli sofort nach der Vertagung des Landtags zu seiner ersten
und gestern zu seiner zweiten Sitzung zusammengetreten . In
der ersten Sitzung hat Staatsminister Dr . Freiherr v. Dusch
die Rechnungen der Eisenbahnschuldentilgungskasse, Amorti¬
sationskasse uüd des Domänengrundstocks für das Jahr 1911
zur Prüfung übergeben . In der gestrigen Sitzung wurden die
Prüfungsberichte mit der Darstellung der Rechnungsergebnisse
zur Kenntnis gebracht. . Entschuldigt waren bei der gestrigen
Sitzung die Abgg. Fehrenbach und Dr . Zehnter , weil sie den
Sitzungen des Reichstags anwohnen .

Abg. Rebmann erstattete Bericht über die Rechnung des
Domänengrundstocks und in Vertretung des verhinderten Abg.
Dr . Zehnter über die . Rechnung der Amortisationskaffe und
Oberbürgermeister Dr . Wilckens über die Rechnung der Eisen¬
bahnschuldentilgungskaffe. Rach dieser hat sich die Eisenbahn -
schuld auf Schluß des Jahres 1911 um etwa über 9 Millionen
Mark auf 542 ' 864 585 Mark erhöht . Im großen und ganzen
war der Abschluß im Jahre 1911 sehr befriedigend ; der Rein¬
ertrag beläuft sich auf über 35 Millionen Mark , so daß nach
Zahlung der Schuldzinsen in Tilgungsraten noch ein Ueber-
schuß von über 2 Millionen Mark verbleibt , der dem Bauetat
zugeführt werden konnte.

Finanzminister Dr . Rheinboldt gab ein interessantes
Expos« über die augenblickliche Finanzlage , die sich trotz des
Zurückbleibens der indirekten Steuern , namentlich der Wein -
fteuer, infolge , der .Ertragssteigerung der direkten Steuern , die
jetzt schon , also zwei Monate vor Jahresschluss, den Budgetsatz

- überschritten haben . Auch die Finanzlage der Eissnbahnver -
waltung ist in diesem Jahr sehr gut . In den ersten neun
Monaten dieses Jahres haben die Einnahmen um über drei
Millionen die Einnahmen des Jahres 1911 Lbertroffen , und
zwar im Personenverkehr um 1370 000 Mark , im Güterverkehr
um 1941000 Mark . Die Ausgaben sind aber auch höher als im
Jabr 1911. Trotzdem ist aber ein guter Abschluß zu erwarten .
Rach Schluß der Sitzung fand beim Prinzen Max ein Frübttück
statt , an dem alle Mitalieder ^des Ausschusses bis auf die Abgg.
Geiß und Kolb teilnahmen .

Der Kallrarikrieg und der Verlust von
Wechfelrechten.

= Berlin , 26 . Nov. Die deutschen Kaufleute sind durch die
Moratorien in Bulgarien , Serbien , Montenegro und Griechen¬
land , sowie durch die Stockung des staatlichen Lebens in den
vom Kriege ergriffenen Gebieten in eine üble Lage gebracht.
Sie können die Präsentation und den Protest - von Wechseln ,
die auf Balkanschuldner gezogen sind , nicht ausführen ; wollen

sie aber später Regreß nehmen, so nützt ihnen der Einwand ,
daß der rechtzeitige Protest unmöglich gewesen sei, nichts, ihre
Klage gegen die Indossanten würde abgewiesen werden . In
einer großen Anzahl von Fällen wird daher infolge dieses
Regreßverlustes bei den auf Balkanschuldner gezogenen Wech¬
seln das Geld überhaupt nicht zu erlangen sein.

Schon für ein französisches Moratorium während des
Krieges 1870/71 hatte das Oberlandesgericht in einem Urteil
vom 21. Februar 1871 ausgesprochen, es könnten gegen die
deutschen Indossanten und Aussteller Regreßansprüche nicht
geltend gemacht werden . Gegen diese Entscheidung hatten sich
seinerzeit die Aeltesten de, Kaufmannschaft von Berlin in
einer Eingabe an das Bundeskanzleramt vom 23 . März 1871
gewandt und eine besondere Deklaration zur deutschen Wechsel¬
ordnung verlangt .

Angesichts der Balkanwirren hat das Aeltesten-Kollegium
nunmehr sein damaliges Vorgehen wiederholt und ' in einer
Eingabe an den Reichskanzler vom 25 . November angeregt ,
den Artikel 63 der in diesem Jahre auf der zweiten Inter¬
nationalen Wechselkonferenz in Haag vereinbarten einheit¬
lichen Wechselordnung, der eine zweckentsprechende Lösung
enthält , schon jetzt als selbständiges Gesetz vorweg in Kraft
treten zu lassen . Darnach sollen im Faye höherer Gewalt die
Präsentations - und Protestfristen verlängert werden . Wenn
aber die höhere Gewalt länger als 30 Tage dauert , soll ohne
Rücksicht auf die Nichtvornahme dieser wechselrechtlichen Hand¬
lungen gegen den Aussteller und die Indossanten Regreß gr»
nommen werden können.

Da Deutschland der Haager Konvention über die Verein¬
heitlichung des Wechselrechtes beigetreten ist , so dürfte kein
Bedenken bestehen, diesem Wunsche der Handelswelt zu ent¬
sprechen und im Wege einer beschleunigten gesetzgeberischen
Handlung die Bestimmungen über die höbere Gewalt wegen
ihrer gerade jetzt zutage tretenden praktischen Bedeutung
herauszuheben , zumal wo bereits Oesterreich in ähnlicher Weift
vo» kurzem vorgeaangen ist.

Die italienische Kammer «nd der Vertrag
von Lausanne.

(Telegramme .)
— Rom , 26 . Nov . Die Kammer hat heute ihre Arbeiten

wieder ausgenommen. Saal und Tribünen waren stark besetzt. Der
Ministerpräsident und sämtliche Minister erschienen im Saale , von
den Deputierten durch Erheben von den Plätzen , vom Publikum aus
den Galerien durch lebhaftes Händeklatschen und Zurufe begrüßt.

Ministerprästdent v. Giolitti brachte ein Gesetz betreffend
die Ratifizierung des Vertrages von Lausanne
ein und verlas einen bisher geheimgehaltenen Modus procedendi
der in Lausanne am 15 . Oktober unterzeichnet worden ist . Dieser
Modus procedendi beginnt mit der folgenden Wendung: „Der König
von Italien und der Kaiser der Ottomanen , geleitet von dem gleichen
Wunsche, den Kriegszustand zwischen beiden Ländern aushören zu
lassen , und angesichts der Schwierigkeiten , zu diesem Ziele zu ge^
langen , wegen der Unmöglichkeit für Italien , das Gesetz vom 25
Februar 1912 , wodurch die Souveränität über Tripolitanien und die
Cvrenika ausgesprochen wird , aufzuheben, und der Unmöglichkeit für
das Ottomanische Reich , formell diese Souveränität anzuerkennen . .

“
Nun folgen Artikel über den Erlaß eines grotzherrlichen Firmans

an die Bewohner Libyens und eines Dekrets des italienische» Königs

und die großherrlichen Firmans an die Bewohner der Inseln in»
Aegäischen Meer , deren Wortlaut in der Anlage beigefügt ist . Ein »
weitere Anlage enthält den Vertrag von Lausanne » so wie er abM
schlossen und veröffentlicht ist, mit der Verpflichtung der Bevoll.
mächtigten, ihn auch zu unterzeichnen nach dem Erlaß der drei obew.
genannten Akte . Ferner ist in dem Modus procedendi vorgesehen,
daß von beiden Regierungen die gemachten Aufwendungen für di»
Unterhaltung der Kriegsgefangenen und Geiseln als gegenseitig aus »,
geglichen angesehen werden sollten.

Nach beendeter Verlesung des Modus procedendi entbot Eiolittt
den tapferen Angehörigen des Heeres und der Marine , die für ihr
Vaterland gefallen sind , uiü> den Diplomaten , die inmitten großer
Schwierigkeiten das hohe Prestige Italiens ein Jahr lang aufrecht
erhalten hätten , herzliche Anerkennung. (Begeisterter , langanhaltender
Beifall .) Er bat den Kammerpräsidenten , einz Kommission zut
Prüfung des Vertrages von Lausanne zu ernennen .

Der Kammerpräsident hob die große Bedeutung der Kundgebung
hervor, mit der die Kammer die Wotte des Ministerpräsidenten ent«
gegengenommen habe . Den edlen Worten Eioltttts habe er nichts
hinzuzufügen. (Langanhaltendeer , lebhafter Beifall .)

Der Begleitbericht zu dem der Kammer vorgelegten Gesetzentwurf
bettefsend das Gesetz über die Souveränität Ztaliens über Lybien
sagt, daß von Anfang an das Ziel , das erreicht werden sollte, sestgelegt
und damit die nationale Ehre engagiert gewesen sei . Die bis zu«
Vorlage des Vertrages im Parlament vereinbarte Geheimhaltung
des Modus Procedendi zeige deutlich, daß Ztaliens volle Souveräni¬
tät über Lybien , wie im übrigen der Mächte fteundliche und schnell«
Anerkennung aufrecht erhalten worden sei . Von den ottomanischen
Forderungen habe Italien diejenigen angenommen, die die Pazifi¬
zierung der neuen Kolonie und die Erfüllung der von Italien den
Eingeborenen und Europa gegenüber freiwillig eingegangenen Ver¬
pflichtungen zu erleichtern geeignet gewesen seien. Der Bericht fordert
schließlich einen Kredit von 50 Millionen Lire für das Ministerium
der Kolonien zu öffentlichen Arbeiten und für die Verwaltung
Lybiens . . . . .

= Rom , 26 . Nov. Auch im Senat verlas Ministerpräsident
Giolitti den Modus Procedendi zum Verttag von Lausanne und gab
ähnliche Erklärungen wie in der Kammer ab . Dem Ministerpräfiden »
ten wurden vom Senate lebhafte Huldigungen dargebracht. Der neu«
ernannte Senator , General Eanev «, legte darauf , von der Versamm¬
lung herzlich begrüßt , den Senatoreneid ab.

Stimmungsbild aus dem Reichstag.
(Tel . Bericht unseres parlamentarischen Mitarbeiter ».)

□ Berlin , 26 . Nov. Reichstagsbeginn ! Das ist ein
Kommen und Gehen auf dem weichen , runden Teppich in
der mächtigen Wandelhalle , ein Händeschütteln und Be¬
grüßen, ein Wiederfinden und Wiederanknüpfen alter Be¬
ziehungen ! Die Fraktionen haben alle heute Sitzungen ab¬
gehalten , und kurz vor zwei Uhr strömt alles durch dis
schwere, große Tür in die Wandelhalle . Alles ist , wie es
war . Die Diener eilen herum und suchen die Abgeordneten ,
von denen Freunde und Bekannte Tribünenkarten erbitten .
Man bespricht in einzelnen Gruppen — nicht etwa die Präsi¬
dentenwahl oder die auswärtige Politik , sondern das schlechte
Sommerwetter und die miserable Weinernte und ähnliche
mehr persönliche Schmerzen. Droben in der Journalisten -
Restauration versagt der Fahrstuhl , der die Speisen herauf¬
bringt , ganz als ob er noch in der alten Session steckte und
in den letzten sechs Monaten gar keine Ruhe gehabt hätte .
Und drunten im Saal besteigt Herr Paafche den Präsidenten -
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Wm die Macht .
Amerikanischer Detektivroman von Kingsland Crosby .

( 26 Fortsetzung .) Nachdruck verboten.
Der Einspänner fuhr nicht nach der Wohnung eines

Arztes , sondern bog um die erste Ecke und fuhr nach dem Teil
der kleinen Stadt , in dem die Läden liegen ; scheinbar war
dem jungen Manne die Sache verdächtig vorgekommen, und
Wotsirb müßte nun so rasch wie möglich handeln und fühlte
die zwingende Notwendigkeit , ohne Zeitverlust die Polizei von
Titusville zu benachrichtigen. Deshalb sprang er von den
Frachtwagen wieder herunter und eilte nach dem Rathaus zu .
Aber unterwegs hielt er doch wieder inne , denn er rief sich die
Worte Mortimer Cuylers in Erinnerung zurück, daß ei
unter keinen Umständen die Polizei oder die
Zeitungen benachrichtigen dürfe . Es schien ihm also doch ge¬
raten , Euylers Anordnungen , wenigstens vorläufig noch, zu
gehorchen . Aber zum mindesten wollte er sofort seinen Leuten
telegraphisch Anweisung geben. Mit Benutzung von Extrazllgen
konnte wenigstens der eine oder der andere Trupp gegen zehn
Uhr in Titusville eintreffen , und er wollte schon die nötigen
Anordnungen treffen , daß sie auf leichten Wagen sofort weiter¬
befördert wurden . Die nächsten Stunden würde er noch im
Vorteile sein , denn in der Nacht konnte die Bande bei den
schlechten Wegen kaum weit vorwärts kommen , und die Bahn¬
höfe wallte Wotsirb bewachen lassen .

Er traf also die entsprechenden Maßnahmen , sandte die
Telegramme ab , bestellte die Wagen und ging nun zwischen den
beiden Bahnhöfen der Stadt hin und her , wobei er aufmerk-
,am nach allc .i Seiten umherspähte , als er sich plötzlich Sheldon
Winthrop gegenübersah.

„Hurrah , Sie sind 's , Herr Wotsirb !" rief der Maler und
streckte ihm die Hand entgegen.

Wotsirb verlor keinen Augenblick, sondern faßte Winthrop
»eim Arm und zog ihn mit sich nach seinem Hotel.

„Kommen Sie mit, " bat er. „Ich freue mich, daß Sie da
sind . Es handelt sich um eine ganz eilige Sache.

"

„Warten Sie noch einen Augenblick, " versetzte der andere ,
„meine beiden Freunde sind auch hier , und der eine kauft sich
gerade ein paar Zigarren ; wir haben die Spuren des Fräu¬
leins bis hierher verfolgt und kamen erst heute hier an .

"
„So bringen Sie Ihren Freund mit und beeilen Sie sich .

Wo ist der andere ? "
„Das weiß ich nicht genau . Rach dem Abendbrot gingen

wir alle in verschiedenen Richtungen fort , und Hambidge und
ich trafen uns gerade zufälligerweise hier , während Barrett
noch irgendwo in der Stadt umherläuft .

"
Der Rechtsanwalt trat aus dem Laden und Winthrop

stellte ihn vor .
„Ich muß noch einen Brief schreiben, " sagte Wotsirb . „Sie

beide können inzwischen nach der Fuhrhalterei von Smith
gehen und mit einem von den Wagen , die ich bestellt habe, zu
mir nach dem Hotel fabren . Wenn Sie Ihren andern Freund
nock) finden , so nebmen Sie ihn mit : falls nicht , so müssen wir
allein fahren . Ich bobe nämlich Fräulein Cuyler aufgefunden .
Sind Sie bewaffnet ?"

„Jawohl, " entaegnete Hambidge , „und zu allem bereit .
"

Sie trennten stch nun . und während sich die beiden Freunde
nach der Fubrhalterei beaaben . schrieb Wotsirb zwei gleich¬
lautende Briefe an seine Beamten :

„Begeben Sie sich sofort nach Smiths Fubrhalterei , wo Wagen
und Pferde für Sie bereit stehen. Sagen Sie dem Kutscher , er
solle Sie so rasch wie möglich längs des Bohlenwegs durch Plsasant -
ville nach der verlassenen Stadt Pithole fahren . Umzingeln Sie
dort das letzte Haus linder Hand in der Hauptstraße und halten
Sie , falls möglich, zrpei Männer und zwei Frauen fest. Schießen
Sie dreimal in die Luft , sobald das Haus umzingelt ist . Falls ich
nicht innerhalb einer halben Minute antworte , so sttirzen Sie in
das Haus und durchsuchen es, wobei Sie alle Personen , die Sie
vörfinden , so lange festhalten , bis ich eintreffe . Ich fahre . Ihnen
voraus . votfirb ."

Dann schärfte er dem Portier ein , was er mit den Briefe »
zu tun hätte , und da der Wagen mit Winthrop und Hambidge
gerade anlangte , sprang er hinein und die drei fuhren los .
Barrett hatte die Freunde unterwegs nicht getroffen.

Hambidge und Winthrop hatten ihren Freund Barrett
aus einem guten Grunde nicht aufgefunden . Als sie sich näm¬
lich am Abend getrennt hatten , sollte Winthrop den nördlichen
Teil der Stadt durchsuchen , Hambidge sollte südlich und westlich
Vorgehen und Barrett in östlicher Richtung forschen , wobei sie
sich zwischen elf und zwölf Uhr nachts wieder treffen wollten .
Während Barrett nun seiner Verpflichtung nachkam , sah er
plötzlich einen ziemlich gebrechlichen Einspänner durch die
Straßen fahren , auf dem ein schlanker , junger Mann mit einer
Brille auf der Rase saß und die Zügel hielt , während neben
ihm ein Mann mit blondem Haar und Bart saß , der nach den
früheren Beschreibungen Winthrops Wotsirb sein konnte. Beide
Leute schenkten ihm keine Beachtung ; sie schienen in ernster
Unterhaltung zu sein, und dann hielt plötzlich der Wagen und
der blondbärtige Mann sprang ab , folgte aber fast sofort auf
dem Frachtwagen eines Kolonialwarenhändlers dem vor ihm
fahrenden Einspänner , der seinen Weg fortsetzte . Das war ver¬
dächtig und Varrett schoß es sofort durch den Kopf, daß der
andere nach der Beschreibung, die er von dem Eisenbahn¬
beamten in Carry erhalten hatte , nur einer von den Ent -
Entführern Leonores sein könne ; denn er glich in seinem
Aeußeren jenem genau , nur daß er eine gewöhnliche Brille
statt einer solchen mit schwarzen Gläsern auf der Rase hatte .

„Ich habe sicherlich Wotsirb gefunden und auch die
Bande fast schon dingfest gemacht, " jubelte es in Barretts
Herzen , während er vor Erregung zitterte . Dann aber kam
ihm ein anderer Gedanke.

Wotsirb hatte ebenfalls die Band § aufgefunden und
zwar bereits früher als er !

Von irgendwoher . war er mit einem von ihnen nach
Titusville gefahren , aber statt ihn gefangen zu nehmen und
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stuhl und begrüßt seine Getreuen mit dem üblichen Wunsche
glücklicher Arbeit .

Eine lange Totenliste gilt es zu ehren : der Baumeister
des Reichstages erscheint neben dem Hamburger Ersten Bür¬
germeister, der Londoner Botschafter neben verschiedenen
Mitgliedern des Hauses . Und auch den Toten der Zeche
Lothringen bringt der Reichstag durch Erheben von den
Eitzen eine letzte Ehrung . Dann verliest ein Schriftführer ,
wie üblich, völlig unhörbar , ein paar Eingänge , und man
gelangt zur Tagesordnung .

Sie ist reichhaltig genug. An Petitionen war nie Man¬
gel. Da wünscht jemand eine reichsgesetzliche Regelung des
Jrrenwesens , und verschiedene Parteiredner erklären , das
hätten ste schon lange für nötig gefunden. Erfolg : lleber -
weisung als Material . Der Zentralverein für Binnenschif¬
fahrt wünscht mit verschiedenen Handelskammern , daß man
Anträgen auf gesetzliche Einführung der Sonntags - und
Rachtruhe im Binnenschiffahrtsgewerbe die Zustimmung ver¬
sagen möchte, weil dadurch die eigenartigen Verhältnisse der
Schiffahrt schwer getroffen würden . Redner des Zentrums ,
der Sozialdemokratie und der Reichspartei verlangen lleber -
gang zur Tagesordnung , da die gesetzliche Regelung der
Sonntagsruhe dringend nötig fei. Redner anderer Parteien
find für Ueberweisung als Material , weil ste mit den Pe¬
tenten eine Schädigung der Schiffahrt befürchten. Der
llebergang zur Tagesordnung findet die meisten Freunde .

Leber die Praxis des Offenbarnngseides beklagt sich ein«
Petition des Schutzverbandes für Handel und Gewerbe. Die
Leute , die fich so durchs Leben „durchmanifestieren "

, feien
fa zahlreich, daß die Gläubiger geschädigt würden , und sehr
oft — sagt Herr Bell vom Zentrum — gibt es nicht reich «
Gläubiger und arme Schuldner , sondern es ist umgekehrt,
und darunter leidet der Mittelstand . Wiederum dreht es
sich um die Frage , ob lleberweifung als Material oder
Ueberweisung zur Berückstchtigung , als man zur Abstimmung
gelangte . Die Kommission war für 's Material » was etwas
weniger bedeutet , und bekam vom Hause recht .

Dann gab es zu ein paar Petitionen ausnahmsweise
einmal keine Debatte . Man stimmte nur ab und macht«
alles , wie es hie Kommisfion vorschrieb . Erst zur Beseiti .
gung der Zuckersteuer bei Verarbeitung von Früchten in ge¬
werblichen Etablissements kamen ein paar Reden , die aber
rasch zur Ueberweisung der Petition zur Berückstchtigung
führte . Zum Schluß griff sogar ein Militär vom Bundes¬
ratstische in die Verhandlungen ein , als es fich um eine
Wiedergewährung einer Militärpenfion handelte . Dann ist
die erste Sessionstagung erledigt .

Heute wird man den Präsidenten wählen und Inter ,
pellatione » behandeln — oder nichtbehandeln . Denn von
den vielen aus die Tagesordnung gestellten Interpellationen
wird wohl keine berücksichtigt werden . Die Fleischnot wird
den Tag ausfüllen .

Deutscher Reichstapl .
sEchluß des Berichtes aus der gestrigen Abendzeitung der Bad . Presse)

- Berlin , 26 . Nov . Nachdem der Vizepräsident Paasch «
di«

Wahl des Präsidenten
auf morgen bekannt gegeben hat , wird eine Petition auf reichs-
gesetzliche Regelung des Zrrenwefens nach kurzer Debatte als
Material überwiesen . Eine andere fordert , daß die Regierung
der gesetzlichen Regelung der Sonntags - und Rachtruhe im
Binnenschiffahrtsgewerbe ihre Zustimmung versage. Die Kom-
misiion beantragte Ueberweisung als Material , Zentrum und
Sozialdemokratie Uebergang zur Tagesordnung .

Abg . Schumann (Soz.) betont , die Wünsche des Zen¬
tralvereins für Binnenschiffahrt entsprächen nicht den Inter¬
essen der Arbeitnehmer .

Abg. Dahlem (Ztr .) bezeichnet eine gesetzliche Regelung der
Ruhezeit im Binnenschiffahrtsgewerbe , wie sie das Reichsaml
des Innern schaffen würde , als völlig ungenügend . Man sollte
es lieber beim alten lassen.

Abg. Bassermann (natl .) tritt für die Petition ein .
Abg. Burckhardt (Wirtsch. Vereinig .) wünscht Uebergang
zur Tagesordnung . Die Abgg. E o t h e i n (Fortschr. Dpt .) und
». E a m p (Reichsp.) erklären , daß bei der Verschiedenartigkeit
der Verhältnisse eine einheitliche gesetzliche Regelung nicht mög -
sei. Rach weiteren Ausführungen von Molkenbuhr (Soz )
wird der Antrag auf Uebergang zur Tagesordnung angenom¬
men.

Eine Petition auf Abänderung der Zivilprozeßordnung
betreffend . Verschärfung der gesetzlichen Bestimmungen gegen

ihm Handschellen anzulegen , hatte der Detektiv ihn entwischen
lassen ! War es denkbar, daß Wotsirb Herrn Cuyler ver¬
riet ? Winthrop und Hambidge hätten diesen Gedanken ein¬
fach lächerlich gefunden, aber Barrett dachte darüber anders ,
denn er hatte gegen Wotsirb vom ersten Augenblick an ein
gewisses Mißtrauen gehegt, und es schien ihm ein Mangel
an Energie zu sein , daß der Detektiv nicht bereits eine ganze
Armee von Beamten ausgesandt hatte , die ihn beim Vor¬
haben unterstützte . Es war also scheinbar in diesem Falle
dringend nötig , den vermutlichen Spießgesellen Wotsirbs im
Auge zu behalten : den Detektiv würden seine Freunde im
Lause des Abends schon irgenwo zu sehen bekommen. Früher
oder später mußte der junge Mann mit der Brille ja seine
Genossen aufsuchen , unter denen sich aller Wahrscheinlichkeit
nach auch das vermißte Mädchen befand ! Barrett sah , daß
der Wagen den Weg nach dem Eeschäftsviertel der Stadt
einschlug , deshalb rannte er, statt ihm zu folgen, auf einem
kürzeren Wege durch eine Seitenstraße und vermochte ihm so
den Weg abzuschneiden. Als er ihn wieder zu Gesichte be¬
kam, hatte der Wagen aber umgedreht und war auf dem
Rückwege . Der junge Mann auf dem Kutschersitz hatte sich
vornüber gebeugt und trieb den Schimmel mit der Peitsche
an, sodaß das gebrechliche Gefährt hin- und herschwankte und
der Staub in großen Wolken aufwirbelte . Wer den Wagen
so dahineilen sah , mochte wohl glauben , daß sein Insasse es
eilig mit der Rückkehr nach Hause hätte , da ein Gewitter
drohend am Himmel stand.

Tatsächlich hatte der junge Mann mit der Brille , als
Wotsirb ihn verlassen hatte , zunächst beabsichtigt, an einer
Apotheke Halt zu machen . Er fuhr jedoch zuerst nach dem
Telegraphenamt und empfing hier eine Kabeldepesche , die
bereits den ganzen Tag über für i 'm dort gelegen hatte . Sie
stammte aus Brüssel her und war in Chiffreschrift abgefatzt.
Der junge Mann ritz dar Telegramm auf und wurde bleich ,

. den Schuldner beim Offenbarungseid und Erleichterung de :
Eidesformel wird der Regierung zur Kenntnisnahme über¬
wiesen, eine zur Reichsversicherungsordnung (§ 1269) , wonach
auch den Znvaliden das Heilverfahren ermöglicht werden soll,
als Material . — Eine auf Aenderung der Prüfungsordnung
der Aerzte wird debattelos zur Berückstchtigung. eine auf Zu¬
lassung einer zweiten Post» und Telegraphensekretärs -Prüfung
als Material , eine weitere auf Aenderung der Gebührenord¬
nung für Rechtsanwälte zur Kenntnisnahme und eine Petition
zur Beseitigung der Zuckersteuer bei Bearbeitung von Früch¬
ten in gewerblichen Etablissements zur Berücksichtigung . Einige
weitere Petitionen , persönliche Verhältnisse betreffend , wer¬
den im Sinn des Kommissionsantrags debattelos erledigt .

Nächste Sitzung : Mittwoch 1 Uhr : Präsidenten¬
wahl : Interpellation , betreffend die auswärtige Politik ;
Teuerungsverhältnisse ; Koalitionsfreiheit der staatlichen Ar¬
beiter ; Vorlage , betreffend vorübergehende Zollerleichterungen
bei der Fleischeinfuhr . „ j

(Reue Meldungen .) 15

= Berlin , 27 . Nov. Nationalliberale und Sozialdemokra¬
ten werden für Dr . Kaempf als Reichstagspräsident stimmen.
Kandidat der Rechten und des Zentrums ist wieder Dr . Spahn .
Der Reichskanzler wird über die auswärtige Lage bei der
Etatsberatung sprechen . Eine vorherige Beantwortung der
Interpellation wird er ablehnen .

---- Berlin . 26 . Nov. Die Interpellation der sozialdemo¬
kratischen Reichstagsfraktion über die internationale Lage
lautet : „Ist der Reichskanzler bereit , über die Stellung der
verbündeten Regierungen zu den internationalen Fragen Aus¬
kunft zu geben?" *

Eine Neugestaltung der Gütertarife ?
oc. Karlsruhe , 27 . Nov. In der „Karlsr . Ztg ." wird halb¬

amtlich geschrieben : Die in der Sitzung der Zweiten Kammer
vom 23. Oktober d Js . nach § 46 der Geschäftsordnung für die
Zweite Kammer der Landstände von den Abgg. Kolb und^

Gen.
an die Großh . Regierung gerichtete kurze Anfrage : „Ist es
richtig, daß im November 1912 die Vertreter der deutschen
Eisenbahnen nach Berlin zu einer Konferenz eingeladen sind ,
die eine Neugestaltung der Gütertarife bezweckt, und ist die
Großh . Regierung bereit , Auskunft darüber zu erteilen , in
welcher Weise bei dieser Gelegenheit die Tarifhoheit Badens
gewahrt werden soll?", konnte infolge des eingetretenen Land¬
tagsschlusses nicht mehr beantwortet werden .

In der „Karlsr . Ztg .
" erfolgt nun eine ausführliche Auf¬

klärung , aus der hervorgeht , daß es richtig ist , daß die Vertre¬
ter der deutschen Eisenbahnen für den Monat November 1913
zu einer Konferenz eingeladen waren , die eine Neugestaltung
der Gütertarife bezweckt. Es handelt sich dabei aber keines¬
wegs um eine Aenderung der sachlichen Grundlagen der deut¬
schen Gütertarife , sondern lediglich um die formale Einteilung
der Tarife und um die Art und Weise, wie die Entfernungen
und Frachtsätze aus den Tarifdrucksachen ermittelt werden . Fm
die Höhe der Frachten , die vom tarifpolitischen und wirtschaft¬
lichen Gesichtspunkte aus , allein ein größere «? Interesse be¬
anspruchen kann, ist es ganz gleichgültig , in welcher Form die
Tarifdrucksachen, die die Frachtsätze enthalten , herausgegeben
werden und wie die Verkehrsgebiete der einzelnen Tarifhefte
eingeteilt sind . Die zur Beratung stehenden Kragen find daher
in keiner Weise geeignet , in der Oeffentlichkeit die weitgehende
Beachtung zu finden , die ihnen infolge eines alarmierenden
Zeitungsartikels zuteil geworden ist .

Die formale Tarifgestaltung war bisher schon manchem
Wechsel unterworfen und zwar nicht nur in den deutschen , son¬
dern auch in den internationalen Verkehren . Entscheidend find
dabei lediglich praktische Gesichtspunkte der Zweckmäßigkeit

Zum Schluß des Aufklärungsartikels in der „Karlsruhe «
Zeitung wird bemerkt : Es handelt fich lediglich um eine Ver¬
einbarung über Dinge rein formaler Natur ; zu irgend welchen
Befürchtungen wegen Beeinträchtigung der Tarifhoheit Badens
ist nicht der geringste Anlaß gegeben. Die bedauerliche Be¬
unruhigung durch die in Rede stehende Pressenotiz ist zweifel¬
los auf die Indiskretion eines Beamten zurückzuführen, wir
das Finanzministerium sie schon mehrfach zu beklagen, die Ge¬
legenheit hatte , und zwar muß es sich um einen Beamten bav-
deln , der die Sache nicht verstanden hat . Daß er absichtlich - <
sei es um Sensation zu erregen , sei es aus Uebelwollen — ein«
unrichtige Darstellung gegeben hat , ist ohne weiteres nicht rin»
zunehmen.

als er es durchlas . Dann steckte er es mit einer raschen Be¬
wegung vorsichtig in die Tasche und stürzte zu seinem Wa¬
gen heraus , der vor dem Telegraphenamt hielt .

Zwei Minuten später sah ihn Barrett und bemerkte
sofort, daß er wohl seine Absichten geändert haben mochte
und sich auf dem Rückwege befand, um mit seinen Genossen
irgendwo zusammenzutreffen.

Daß er es dabei so eilig hatte , mußte einen schwerwie¬
genderen E . unb als die Furcht vor einem Regenguß haben.
Vielleicht hatte Wotsirb die Ankunft Winthrops und seiner
Freun -̂ in Titusville in Erfahrung gebracht und nun seine
Spießgesellen davon benachrichtigt, sodaß diese beizeiten ent¬
schlüpfen könnten ! Es blieb Barrett also nur eines übrig :
er mußte dem Einspänner so rasch wie möglich zu folgen ver¬
suchen ; später würde er schon irgendwie Mittel und Weg :
finden , um sich mit seinen Freunden in Verbindung zu
setzen , jetzt durfte er aber jenen jungen , glattrasierten Mann
keinen Augenblick aus den Augen verlieren .

(Fortsetzung folgt .)

General der Infanterie von fallois f.
% Karlsruhe , 27 . Nov . In Chartottenburg ist, wie schon kurz

gemeldet , im Alter von 63 Jahren der frühere Kommandierende Ge¬
neral des 13. württ . Armeekorps , General der Infanterie Joseph
von Fallois gestorben, der als ehemaliger Kommandeur des Karls¬
ruher Leibgrenadierregiments und der Freiburger 57. Brigade und
29. Division auch dem 14 . (badischen) Armeekorps nahestand .

Joseph v . Fallois wurde geboren am 8 . Nov . 1849 zu Stettin , er¬
zogen im elterlichen Hause und in den Kadettenhäusern zu Wahlstatt
und Berlin . Er trat am 13 . Juni 1866 als Portepeefähnrich beim
2. Garderegiment zu Fuß ein , machte als solcher den Feldzug 1888
gegen Oesterreich mit und nahm an der Schlacht von Königgrätz teil ,
wo er (bei Chlum ) schwer verwundet wurde , sowie an den Gefechten
bei Söor und Königinhof . Für sein tapferes Berhal ^ n als Fähnrich
erhielt er das Militärehrenreicken 1. Klaste.-
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Tages -Mrrndftyuu .
Deutsches Reich .

Berlin , 26. Nov. (Tel .) Wie der „Reichsanzeige?
I meldet, ist dem Gouverneur von Deutsch -Neuguinea der Ran

als Rat 1. Klasse verliehen worden.
<= Greiz. 25. Nov. i -lei . j tue,lern abend ist in Han,

bürg der sozialdemokratische Abgeordnete Förster , der de,
Wahlkreis Erriz vertrat , gestorben.

Frankreick .
Abschaffung der Unterpräfekten in Frank

reich ?
— Paris , 25 . Nov. (Tel .) Die Deputiertenkammr ,

nahm bei Beratung des Budgets des Ministeriums des Innern
entgegen den Ausführungen des Berichterstatters und de-
Ministers , mit 269 gegen 266 Stimmen einen Zusatzantrag an
durch den die Unterpräfekten beseitigt werden .

Der „Soudu Soldat " - Prozeß .
— Paris , 26. Nov. (Tel .) Das Schwurgericht des Seine

Departements hat neunzehn in die Affäre des „Sou du Sol
dat " verwickelten Antimilitaristen wegen Beleidigung bei
Armee zu drei Monaten Gefängnis und 160 Francs Eeldftraf ,
«erurteilt .

Svanien .
Zur Ermordung Canalejas .

fc= Madrid , 27. Nov. (Tel .) Die Kammer hat einstim
mig den Gesetzentwurf angenommen , wodurch der Witwe uns
den Kindern des ermordeten Ministerpräsidenten Canalejai
der Herzogtitel verliehen wird . Auch der Führer der Sozia •
listen Pablo Jglefias stimmte für die Vorlage .

Belgien .
Zum Tode der Gräfin von Flandern .
--- - Brüssel, 26. Nov. (Tel .) Die Gräfin von Flandern ist

wie die Aerzte seststellten, an einem Gehirnschlag gestorben
Der belgische Hof hat eine sechsmonatige Trauer angesagt .

Prinz und Prinzessin Karl von Hohenzollern sind hier
eingetroffen . Die Beisetzung ist auf Samstag vormittag fest
gesetzt worden.

England .
Unterhaus - Nachwahl .

c= London, 27. Nov. (Tel .) Bei der gestrigen Rach
wähl für das Unterhaus in dem Londoner Wahlbezirk Bo«
siegte der llnionift Blair .

Landsburq , der bisher als Sozialist den Bezirk vertrete ,
hatte , verzichtete auf fein Mandat und kandidierte als An
Hänger des Frauenstimmrechtes . Es ist dies das erste Mal
daß sich ein Kandidat für dieses Programm aufstellen lieh

Rußland .
Zur Reorganisation der Zuchthäuser .

— Petersburg , 27. Nov. (Tel .) Das Eefängnisressor
wird der Reichsduma einen Gesetzentwurf zur Reorganisatio ,
der Zuchthäuser vorlegen .

Die Zwangsarbeit soll künftig nicht nur in den Arbeits¬
häusern Sibiriens , sondern auch im europäischen Rußlaiü
stattfinden . Die Zwangsanstedlung dagegen soll avgeschafst
werden.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich unter den

15. November 1912 gnädigst bewogen gefunden , dem Königlich Sächfi
scheu Kammersänger und Fürstlich Reußischen Professor Dr . Alfre !
von Vary in München und der K . K . Kammersängerin Anna Bahv
von Mildenbr .rg in Wien die am Bande des Ritterkreuzes d «
Zähringer Löwrnordens zu tragende goldene Medaille für Kunst uni
Wissenschaft zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich unter de«
23 . November 1912 gnädigst bewogen gefunden , dem Professor der
Königlichen Akademie der Tonkunst in München Friedrich Klose da«
Ritterkreuz erster Klasse HöchstJhres Ordens vom Zähringer Löwe «
zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden , dem Oberhofmeister Ihrer Königlichen Hoheit dei
Eroßherzogin Julius von Stabe ! die untertänigst nachgesuchte Er¬
laubnis zur Annahme und zum Tragen des ihm von Urer König¬
lichen Hoheit der Großherzogin von Luxemburg verliehenen Groß-
kreuzes des Naffauifchen Militär - und Zivilverdienstordens Adolph «
van Nassau zu erteilen .

Kadifche Chronik.
$ Karlsruhe , 27. Nov. Das Ministerium des Kultus

und Unterrichts bringt zur Kenntnis , daß der am 16 . Ok¬
tober 1912 zu Bonn von der Synode der deutschen Altkatho«

Am 6. August 1866 wurde er zum Leutnant befördert und macht«
als solcher den Feldzug 1878/71 gegen Frankreich mit , nahm an de«
Schlachten von St . Privat , Metz, Beaumont und Sedan , der Belage¬
rung von Paris und der Beschießung von Montmesly teil und erhielt
für Auszeichnung vor dem Feind das Eiserne Kreuz 2. Klasse.

Vom 9 . November 1871 bis 17. August 1872 war er zur Dienst¬
leistung als Kompagnie -Offizier zur llnteroffizierschule Ettl '

nge«
kommandiert , «seine Beförderung zum Oberleutnant erfolgte a«>
12 . Oktober 1872, nachdem er am 1. Oktober desselben Jahres z««>
Adjutanten und aufstchtsführenden Offizier des Füsilier -Bataillons
ernannt worden war .

Am 29. April 1875 wurde er zum Adjutanten der 4 . Garde«
Infanteriebrigade ernannt und am 19. März 1878 zum überzählige «
Hauptmann befördert . Am 8 . Juni 1878 folgte feine Ernennung zunl
Kompagniechef . Am 22 . März 1886 wurde er als Adjutant zum
Generalkommando des Gardekorps kommandiert und am 22 . Marz
1887 zum Major befördert . Am 11. Oktober 1888 wurde er zum
Vataillonskommandeur im Kaifer - Alexander -Garde -Erenadierregi «
ment Nr . 1 ernannt . Unter Beförderung zym Oberstleutnant wuüx
er am 18. Juni 1892 als etatmäßiger Stabsoffizier in das Kaiser «
Franz -Garde - Erenadierregiment Nr . 2 versetzt, am 22 . März 1895 zuM
Obersten befördert und zum Kommandeur des 1. Badischen Leib«
Grenadierregiments Nr . 189 in Karlsruhe ernannt .

Am 15. Juni 1898 wurde er L la suite dieses Regiments gestellt
und mit Führung der 57. Jnf .-Brigade in Freiburg i. Br . beauftragt ,
am 29 . Juli 1898 erfolgte dann feine Ernennung zum Kommandeur
dieser Brigade mit Beförderung zum Generalmajor . Am 18. Mai 1991
wurde er mit der Führung der 29. Division (Freiburg ) beauftragt ;
und am 7. Juli desselben Jab -es zum Generalleutnant befördert ottb
zum Kommandeur dieser Division ernannt .

Zum General der Infanterie wurde v . Fallois am 16. Oktober
1996 befördert , und durch A . K . O . vom 4 . April 1997 als Komm « ««
dierender General an die Spitze des 13 . (Kgl . Mi :« .) Armeekorps
gestellt .

Nach 19 Monaten , am 29 . Februar 1998 , wurde Exzelleaz
o . Fallois von feiner Stellung als Kommandeur des 13. Armeekorps
enthoben und zur Disposition , sowie L k suite des 2. Garde -Rogp
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liken für den erkrankten Bischof Joseph • Semmel gewählte
joadiutor cum jure succedendi Dr . Cg . Moog zufolge

- _ allerhöchster StaatsministerialentschUetzung als solcher aner «
er Ran kannt und beeidigt worden ist.

) ! ( Pforzheim , 26 . Nov . Oberzahlmeister Leibbrandt ,
Regimentszahlmeister des 3 . Badischen Dragoner -Regiments ,

der de^ Prinz Karl , Rr . 22 in Mülhausen i . Elf . , wurde am 19. ds.
Mts . in seiner Heimat Pforzheim zu Grabe getragen . Der
Verstorbene trat im Herbst 1878 in das Regiment ein , stand
von 1888 bis zum Jahre 1900 in anderen Badischen Regi¬
mentern , und übernahm im Sommer letztgenannten Jahres
oie Regiments -Zahlmeisterstelle des Mülhaussr Dragoner -Re¬
giments . Die Beteiligung an der Ueberführung in Mül¬
hausen, sowie an der Bestattung in Pforzheim zeigte, welcher
Wertschätzung und Beliebtheit sich der Verstorbene bei Vor¬
gesetzten, jetzigen und ehemaligen Kameraden , sowie Unter¬
gebenen erfreute .

Pforzheim , 26 . Nov . Ein lljähriger Junge in
Brötzingen nahm vor 3 Wochen von der Behausung der Fa¬
milie Wacker den Schlüssel weg. Nach einigen Wochen
drang er dann mit dem Schlüssel in die Wohnung ein und
stahl dort 3 Uhren, ein Armband und 2 Trauringe .

£ Heidelberg , 26 . Nov . Mit der Erschließung von
Lhcrmalquellen wird sich der Vürgerausschutz in seiner bevor¬
stehenden Sitzung zu beschäftigen haben . Zu der stadträtlichen
Vorlage über die Tiefbohrungen auf der Heidelberger Gemar¬
kung zum Zwecke der Erschließung von Thermalwasser hat der
Direktor des geologisch -paläontologischen Instituts der Heidel¬

berger Universität , Professor Dr . Salomon , eine Denkschrift
ausgearbeitet , die sich mit der Wahrscheinlichkeit der Erbohrung
,on Thermalquellen im Heidelberger Stadtgebiet beschäftigt
und in welcher betont wird , daß mit der Möglichkeit zu rechnen
fei, daß auch jetzt noch auf Heidelberger Stadtgebiet oder in
.einer Nähe Thermalwasfer aus den Verwerrungsfpalten auf-

'
steigen könne . Bei der riesigen Bedeutung , welche die Erschlie¬
ßung von Thermalquellen für Heidelberg , ja für das ganze
Land haben würde , scheine es Pflicht der Stadtgemeinde zu
fein , die nicht einmal sehr erheblichen Mittel , die Professor
Salomon auf 40—50 000 Mark berechnet, aufzuwenden.

! ! Bödighcim , 26 . Nov. Einen grausigen Fund machte
man aus einer Treibjagd . Schon seit Juli wurde der Kut¬
scher der Erundherrschaft Rüdt von Collenberg vermißt . Jetzt
fand man dessen Leiche auf dem Jagdgebiet ; der Kutscher
hatte sich erhängt .

: ! : Kehl , 25 . Nov. Eine Panne erlitt das Auto des
derzeitig in Straßburg studierenden Prinzen Joachim von

r Preußen kurz nach dem Passieren der Großen Rheinbrücke
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Die unfreiwillige Muße benutzte der Prinz zu einer Besich¬
tigung des Kehler Hafens . Da der Kraftwagen sich nicht
schnell reparieren ließ , benutzten schließlich der Prinz und
sein Begleiter ein Ersatzauto , um die unfreiwillig unter «
brochene Tour fortzusetzen .

A Freiburg i . B . , 26 . Skov . In der letzten Zeit wurde hier
das Gerücht verbreitet . Oberbürgermeister Dr . Otto Winterer

. wolle noch vor Ablauf seiner Amtszeit von seinem Posten zurück«
treten . Die „Breisgauer Zeitung " erfährt auf Nachfrage, daß
Herr Dr . Winterer tatsächlich amtsmüde sei ; es sei jedoch nicht
ausgeschlosien , daß es herzlichen und eindringlichen Bemühun¬
gen geliirgen werde, seine aufopferungsvolle Wirksamkeit der
Stadt Freiburg zu erhalten . Oberbürgermeister Dr . Winterer
steht im 67 . Lebensjahre ; er ist am 8 . Januar 1846 geboren.
Die Geschicke der Breisgaumetropole lenkt er seit zweieinhalb
Dezennien . In dieser Zeit hat die herrliche Stadt an der

l Dreisarn unter seiner Leitung einen geradezu staunenswerten
Aufschwung genommen. Eine große Anzahl von städtischen
Instituten , Schulen usw . verdanken ihre Entstehung seiner
Initiative . Von verschiedenen Seiten wurde schon als Be¬
werber um die Nachfolgerschaft Dr . Winterers der dem
Zentrum angehörends Reichs- und Landtagsabgeordnete , Stadt¬
rat Rechtsanwalt Febrcnbach genannt .

: : Freiburg i. Br . , 26 . Nov . In vergangener Nacht
wurde auf dem hiesigen Bahnhof ein Schmuggler verhaktet,
der 18 Kilo Saccharin bei sich trug . Der Schmuggler war
in Basel beobachtet und von einem Grenzaufseher ohne Auf¬
sehen hierher begleitet und festgenommen worden .

Ai. Lörrach, 26 . Nov . Da Postasiistent Mack heute nicht in

Dienst kam , wurde ein Beamter nach deffen Wohnung geschickt ,
um sich über den Verbleib zu erkundigen . Als auf das Rufen
und Klopfen niemand antwortete , wurde die Wohnung durch

die Polizei geöffnet. Beim Betreten derselben lagen die bei«
den Eheleute im Bett , die Frau war tot , der Mann lebte noch
und das 2jährige Mädchen saß spielend zwischen den Elter » im
Bett . Vermutlich liegt Selbstmord vor . Die Sektion der
Leiche wird näheres ergeben.

() Lörrach, 26 . Nov . Zu dem mysteriösen Fund auf dem
Bruderholz bei Basel wird jetzt gemeldet, daß der aufgefun-
dene Fuß einem Ende September verunglückten Bahnange¬
stellten angchört hat , dem beide Füße abgefahren worden
sind . Ein Verbrechen ist also ausgeschlosien . Der Fuß ist
aus Versehen unter Kahlenfchlacken geraten und mit diesen
auf das Vruderholz gebracht worden , wo er durch den Hund
des Bannwarts entdeckt , und apportiert wurde .

w . Waldshut . 26 . Nov. Heute früh 4 llhr brannte in
dem Pfarrdorf Ober -Wihl unfern Eörwyl das Schulhaus
nieder . Der kranke Lehrer konnte nur mit Mühe gerettet
werden . Ein schadhafter Kamin soll die Entstehungsursache
sein .

n Birkendorf (A. Bonndorf ) , 26 . Nov. Auf der hiesigen
Säge wurde der ledige Ernst Keßler von Bettrnaringen von
der Transmission erfaßt und wohl einviertel Stunde lang
herumgeschleudert, da niemand in der Nähe war , der das
Werk abstellen konnte. Schwer verletzt wurde der Verun¬
glückte in das Spital Bonndorf eingeliefert . Es besteht
wenig Hoffnung , ihn am Leben zu erhalten .

) ( Worülingen (A . Radolfzell) , 26 . Nov. Einem Schlag¬
anfall erlag die Ehefrau des Zimmermeisters Joh . Wieland .
Als die Tochter von der Arbeit nach Hause zurückkehrte ,
fand sie ihre Mutter tot auf dem Küchenboden liegen . Schon
vor 14 Tagen erlitt die Frau einen Schlaganfall , von dem
sie sich aber wieder einigermaßen erholt hatte ._

Aus der Restden;.
Karsruhe, 27 . November.

Ib Hofbericht. Am Montag nachmittag nahm der Groß-
herzog den Vortrag des Eeheimerats Dr . Helbing entgegen.
Gestern vormittag empfing Seine Königliche Hoheit laut
„Karlsr . Ztg .

" den Minister Dr . Böhm und nachmittags den
Geheimerat Dr . von Nicolai zur Vortragserstattung .

-st- Hofansage. Wegen Ablebens der Gräfin von Flandern
Prinzessin Marie von Belgien legt der GroßherzoglicheHof auf
zehn Tage Trauer an , nämlich vom 27 . November bis mit
6 . Dezember, nach der 4. Stufe der Trauerordnung .

H Staatsminister von Dusch begibt sich heute abend zur
Teilnahme an den Verhandlungen des Bundesratsausschusses
für Auswärtige Angelegenheiten nach Berlin .

X Die Zweigbahn der Südd . E .B .-Ges. von Erünwinkel
nach Daxlanden ist nun nahezu gebaut ; das Gleis ist gelegt,
beschottert und reguliert . Wenn die Kanalbauten in der
Grünwinkler Hauptstraße kein Hindernis bilden , so könnte der
Betrieb nach Daxlanden bald aufgenommen werden.

# Militärische Schießübungen . Das 1 . Bad . Leibgrena »
dicr -Regiment Nr . 188 wird am 28 . , 29 . , 30 . November, 2. , 3.
und 4 . Dezember auf dem gemieteten Schießstande am Roth -
berge östlich Erötzingen Schießen mit scharfen Patronen in
nordöstlicher Schußrichtung abhalten . Beginn des Schießens
jeweils 8 .30 Uhr vormittags , Ende gegen 2 llhr nachmittags .
Das gefährdete Gelände wird durch Posten abgesperrt , deren
Anweisung Folge zu leisten ist .

# Kath. Frauenbund. Es sei hiermit nochmals auf die heute ,
Mittwoch, abend 8% Uhr im großen Rathaussaal stattfindende Ge¬
hilfinnen - und Lehrmädchenversammlung hingewiesen. Dem Referat
von Frau Klara Schmidt : „Was bedeutet das neue Handwertergsletz
für unsere Zukunft ?" folgt eine freie Aussprache . Rege Beteiligung
ist erwünscht . Jede Gehilfin , jedes Lehrmädchen sollte die Gelegen¬
heit benützen, sich genaue Kenntnisie der für ihre Zukunft so ein¬
schneidenden Gesetze anzueignen.

# Sinfonie -Konzert; des Großh . Hoforchesters. Auf das heute
abend V28 Uhr im Hoftheater stattfindendc 3 . Sinfonie -Konzert des
Großh . Hoforcheste-s fu nochmals ganz besonders hingewiesen. In
Kloses Sinfoniedichtung „Das Leben ein Traum" wird Fritz Herz den
zum Verständnis des Werkes ib poetischer Fassung beigegebenen Mo¬
nolog sprechen. Der Komponist wird anwesend sein . Strauß'

„Tod
und Verklärung" und die fünfte Sinfonie von Beethoven beschließen
das Konzert . In den Musikalienhandlungen liegt ein vortreffliches
Bild des KomponistenKloke aus , das aus dem Atelier des Herrn Hof¬
photographen O . Suck ht °r stammt , worauf Interessenten aufmerksam
gemacht werden . Im Anschluß an dieses Konzert veranstaltet das

! Hoforchester zur Feier des 50 . Geburtstags des Komponisten ein
, Bankett. , Der Grogherzog hat dem Jubilar das Ritterkreuz 1. Klasse
*des Ordens vom Zähringer Löwen verliehen.

d «nacht»
1 an de «!
Belage «!

d erhielt !

: Dienst«!
kttl nge«!
lgte am !
re» zu« !
rtaillon«!

. Garde«I
^ähltgea!
nng zu« !
«nt zum!
2. März !

et zum >
dierregt«
it wurde !

Kaiser« I
.895 zu« !
cn Leid« !

5 gestellt !
rustragt,!
mandeur !
»ai 19011
rustragt,!
dert nitfcl

Oktober !
omman«
nttfo*p*

exzellent
neckorP»
de-Rvgb !

ments zu Fuß gestellt , des Regiments , in welchem er einst auch den
kriegerischen Lorbeer pflücken durste .

Hat in General v . Fallois das Vaterland einen seiner alten Mit -
. kämpfer aus dem großen Einheitskriege verloren, so betrauern wir in
Baden besonders den Heimgang, des verdienten Mannes , dessen Er¬
innerung in zahlreichen Soldatenherzen weiterleben wird. Nament¬
lich als Oberst der Karlsruher Leibgrenadiere kam er den Offizieren
und Mannschaften seines Regiments für immer nahe. „Unvergeßlich
und unvergleichlich "

, - so nennt tieferschüttert über Fallois ' Tod , eine
-Zuschrift den ehemaligen Regimentskommandeur.

General von Fallois ist offenbar an den Folgen feine schweren
Verwundung beim Sturin auf Chlum (Königgrätz ) , die er schon als
Sechzehnjähriger erhielt , gestorben . Diese alte Wunde zwang ihn, den
Abschied zu nehmen und seither war er siech.U Was v . Fallois schon
vorher gelitten , darüber ist nie ein Wort zu seinen Kameraden laut

■geworden . Aber faustgroß war das Loch unterhalb der Schultern
zwischen den Rippen in seinem Rücken, das ein Granatstück damals
geschlagen hatte. Die Wundstelle war mit einer dünnen Haut bedeckt .
Ein Splitter blieb im Körper stecken ; er hat sich später gesenkt und
auf die Nieren gedrückt , sodaß der Arzt ferneres Reiten als lebens¬
gefährlich verbot.

Aus Kameradenkreisen wird demnächst das Lebensbild dieses
wundervollen Recken entworfen und seinem hiesigen Regiment ge¬
widmet werden , das Bild einer sonnigen und leb ?nswarmen Natur,
deren Abglanz in den Herzen seiner einstigen Untergebenen bis zum
letzten Atemzug erstrahlen wird.

Theodor ÜnmiUer f ,
= Karlsruhe, 27. Nov . Der Draht brachte gestern abend in aller

Türze die Nachricht, daß in San Stefano , also auf dem östlichen
Balkan-Kriegsschauplatze , wo die schlimmste aller Seuchen wütet,
Lec.ationsrat Dr. Bumiller , der bekannt ehemalige Afrikaforscher , an
der Cholera erkrankt und gestorben sei . Mit ihm wurden zwei andere
Deutsche, der Kriegskorrespondent der „Franks . Ztg . Hauptmann
Rhein und der ebenfalls cxlr Kri . berichterstatter tätige Hauptmano
Pietsch von der gefährlichen Krankheit erfaßt , befinden sich aber beide
auf dem Wege der Besserung .

‘

Diese Trauernachricht von dem Tode Dr . Bumillers , die überall
tiefes Mitgefühl Hervorrufen wird, versetzt zwei der ersten Mann¬
heimer Familien in große Trauer, denn Bumiller , der Sohn einer an¬

gesehenen Mannheimer Familie , war mit Emily Lanz , der Tochter
des Geh . Kommerzienrats Lanz in kinderloser Ehe vermählt.
Dr . Bumiller , der als Korrespondent der „ Franks . Ztg.

" auf dem
Kriegsschauplatz ans türkischer Seite weilte , ist im Eraicdhotel in - Sau
Stefano bei Konstantinopel gestorben .

Dr . Theodor Pumillcr wurde am 22 . Juni 1884 in Landstuhl in
' tx Pfalz geboren , « eine Jugendzeit verbrachte er in Mannheim , wo
er das Gymnasium absolvierte. Alsdann studierte er Staatswissen -
chaft in Heidelberg und Güttingen. In Heidelberg gehörte er dem
Korps „ Süevia "

, in Güttingen dem Korps „ Hannovera" an. Von
der Natur mit a 'rßcrordcntli ^en „ --d .Körpergaben m« ■
gestattet , groß, schlank , von edlem Gesichtsschnitt , war er das Bilo
eines schönen Jünglings , dabei von größer Kürperkraft , ein reget
Geist und bezwingend liebenswürdig . In seiner stürmenden Jugend¬
lichkeit konnte man ihn, so heißt es in der „R . Bd . Lztg .

"
, mit Achill

vcm homerischen Helden , vergleichen . Aus seiner Heidelberg ;
Studentenzeit werden heute noch Legenden erzählt , die den besten
Fechter der „ Schwaben" preisen ; er soll 87 mal gefachten haben . Bei
der Jrtbekfeier der Universität im Jahre 1886 verkörperte er im Fest,
zug den Pfalzgräfen Friedrich den Siegreichen und erregte damals in
seiner imponierenden männlichen Schönheit das Wohlgefallen des
Publikums wie auch des Großherzogs , der ihn sich daraufhin vorstellsv
ließ und dem er ganz im Charakter seiner Rolle als seinem fürstlichen
Bruder mit „Du" geantwortet haben soll, mit . dem Erfolg , so wird
erzählt , daß der gütige Erntzherzog sich für den jungen, wilden Stu¬
denten um Erlassung einer gerade fälligen Karzerstrafe bet der akade-
mischen Behörde verwendete. . . Sch * v' seinen letzten Gymnasiasten
fahren und als Student -~ ar Bunnller auch ein hervorragender Hoch¬
tourist und von seinen alpinistischcn Leistungen erzählen die ron ihm
erschlossenen, nach ihm benannten „Bumillerwege" in Tirol und iw
Engadin.

Nach vollendeten Studien wurde Bumiller zum Doktor promo¬
viert . Sein Jahr diente er beim Regiment Gardcs du Corps in Ber¬
lin ab , wo er mit interessanten Persönlichkeiten in Berührung kam ,
die ans seine spätere Laufbahn Einfluß hatten. In die Zeit seines
Dienstjahres fiel die Trauer des Deutschen Reiches um das Hinfckei -
den der beiden ersten deutschen Kaiser . Bumiller wurde bei den
Feierlichkeiten der ehrenvolle Auftrag, sowohl in den Gemächern , als
in der Kirche an der Bahre die Ehrenwache zu halten.

In Berlin wurde er auch mit dem Afrikaforscher Major Wig-
mann bekannt , dessen Expedition er sich bald darauf anschloß. Durch

_
t Kolosseum . Das Methfche Bauerntheater aus Schliersee wird

Samstag , den 30 . November sein letztes Gastspiel hier geben . Der
Spielplan ab heute bis inkl . 30 . November ist aus dem heutigen In¬
serat ersichtlich; Mit Sonntag , den 1 . Dezember beginnt ein neue» '

Variete-Programm . Den Clou des Abends dürfte „Zackaree Erma-
kow" sein, mit seiner Vorführung der verschiedenen Methoden der An¬
wendung rartarischer Kriegswaffen. Auch „Jean Clermont" mit
seinem Jahrmarktsrummel dürfte eine hervorragende Stelle im Pro¬
gramm einnehinen.

A Selbstmord . In der Nacht vorn 25./26 . November hat
sich , eine in der Altstadt wohnende Witwe aus noch unbekann -
ter Ursache vergiftet .

; # Unfall . Am Neubau der vereinigten Kranlenkasien in ,
der Eartenstraße kippte gestern nachmittag ein schiverer eiserner '

Träger um und schlug einem Maurer von hier das linke Bei «
unterhalb des Knies ab. Der Verunglückte wurde in das neue
Binzentiuskrankenhaus ausgenommen.

Durch einen Fehltritt stürzte an dem Neubau von
Kathreiners Malzfabrik im Rheinhasen hier gestern nach ,
mittag ein verheirateter Maurer aus Philippsbnrg aus dem
4 . Stockwerk herab und zog sich Rippenbrüche und weitere
schwere innere Verletzungen zu . Er wurde ins städt. Kran «
kenhaus verbracht .

. A Umgefahren wurde gestern vormittag ein Bäckerlehrlings
von hier von einem Milchfuhrwerk, besten Lenker in vorschrifts¬
widriger Weise von der Krieg - in die Rüppurrerstratze einbog ; ;
der Lehrling erlitt eine Fußverletzung und mußte mittelst -!
Droschke nach seiner Wohnung verbracht werden.

A Ermittelt . Die Personalien des Diebes , welcher atnt
25. ds . Mts . abends in der Kapellenstraße bei einem Ein «
bruche auf frischer Tat ertappt und festgenommen wurde und
der jede Auskunft über seine Person verweigerte , ist

' nun ««
mehr festgestellt. Es ist der 40 Jahre alte ledige Schlosses
Karl Dümmer aus Cöln , der erst am 5 . v . Mts . aus dem !
Zuchthause in Bruchsal entlassen wurde .

Gerichtszeitung.
nc . Freiburg i. Br ., 26 . Nov. Ein bereits öfters mit !

Zuchthaus vorbestrafter Gauner , der 40 Jahre alte Johann
Wilh . Mayer von Dürkheim , verübte hier große Betrügereien .
Er mietete sich ein Zimmer , und ließ von einem - Fahrrad « !
Händler sich dorthin ein ' Rad leihweise senden . Er fuhr dannj
mit dem Rad davon und ließ sich nicht wieder blicken , um
in einer neuen Wohnung denselben Trick zu wiederholen .
Das Rad ist natürlich verschwunden. M . wurde schließlich
verhaftet und hatte sich vor der Strafkammer zu verantwor¬
ten . Trotz Leugnens wurde der Gauner überführt . Das
Gericht ahndete die Betrügereien unter Versagung mildern¬
der Umstände mit 1 Jahr 9 Monaten Zuchthaus , 450 Mark
Geldstrafe oder 30 weiteren Tagen Zuchthaus und 5 Iah «
ren Ehrverlust .

— Berlin , 27 . Rov . (Tel .) Der gestern zum Tode ver«
urteilte Mörder des Rentiers Fuß , Pietruszewski , brach nach
Verkündigung des Todesurteils, . nachdem er bis dahin ziem¬
lich teilnahmslos der Verhandlung gefolgt war , weinend zu»
fammen. Im Korridor fiel feine alte Mutter ohnmächtig
auf die Steinfließen nieder .

New-Pork . 26 . Nov. (Tel .) Jrn Prozeß gegen den Anwalt
Gibfon wegen Ermordung der Rosa Mcntschik konnte sich die
Jury über den Ürteilsspruch sticht einigen . Rach amerikani »
schem Gesetz ist infolgedessen ein neues Prozeßverfahren nötig .

= New-Pork , 26 . Nov. (Tel .) Die des Mordes an dem
deutschen Spielsaälbesitzer Rosenthal übetführten Verbrecher
„Gyp the Vlood" , Whitney Lewis , Lafty Louis u. Dago Frank ,
sind zur Hinrichtung auf elektrischem Wege verurteilt worden ,
die in der mit dem 6. Jamar nächsten Jahres - beginnenden
Woche vollzogen werden soll.

Kandel und Uerkehr.
W . Karlsruhe, 26 . Nov . Mühlburger Brauerei , vorm . Freiherr!,

von Scldrneckfche Brauerei Karlsruhe-Mühlburg. In der heute statt¬
gehabten Generalversammlung wurde beschlossen, von dem 230 001 .12
Rcark betragenden Bruttogewinn 84 906 .86 Mark zu Abschreibungen
zu verwenden und aus dein Reingewinn von 145 094 .26 Mark eins
Dividende von 5% wie im Vorjahre zur Auszahlung gelangen zu
lassen. Dieselbe ist bei dem Bankhause Alfred Seeligmann u . Co ., so¬
wie bei der Rheinischen Kreditbank sofort zahlbar.

* Mannheimer Effektenbörse vorn 26 . November . (Offi»
zieller Bericht . ) Die Börse verlief ruhig ; Kurse ziemlich un,
verändert .

tiefe Expedition wurde Bumillers Name nicht nur in Deutschland ,
sondern weit über die Grenzen hinaus bekannt und berühmt . Haupt¬
sächlich beteiligte er sich an der Expedition am Kilimandscharo und an
oer Unterwerfung des Aufstandes der Buschiri . In den Memoiren
Wißmanns wird Buinillers Name viel genannt. Witzmanns Auf¬
zeichnungen registrieren an vielen Stellen die autzergewöhnlichen
Fähigkeiten und den persönlichen Mut, den der Verblichene in den
kriegerischen Ereignissen bewiesen hat ; Als äußeres Zeichen der An¬
erkennung für die bewiesene besondere Tapserkeit vor dem Feinde
wurden Bumiller vom Kaiser der Kronenorden 4 . Klasse und der Rots
Adlerorden 4 . Klasse , beide mit Schwertern am schwarz-weißen Bande
vergehen. Eine weitere Expedition unternahm später Bumiller mit
seinem /Freunde Wrtzniann nach Sibirien . Diese Expedition führte
ihn bi °i über die Grenzen Chinas.

Nach der Rückcehr aus Afrika trat Bumiller als Regierungs rat
in das Auswärtige Amt in Berlin ein, in welchem er in der Ko»
ionialabteilung tätig war. Er erhielt den Titel Legationsrat und
wurde einige Zeit in Paris an der deutschen Botschaft als Kolonial -
atrache verwendet. In Rücksicht aus seine Gesundheit , die im Ko«
loinaldiensr Schaden gelitten , trat er dann aus dem Staatsdienst aus.
In seinem Militärverhältnis , für das er stets besonderes Interest«
zeigte, war er bis zuletzt Rittmeister der Reserve des Garde -Küraf«
sierregiments. .

Die kriegerischen Ereignisse auf dem Balkan erweckten sein In¬
teresse in so hohem Matze, daß er sich persönlich dorthin begab , wo er
nun , ein tragischer Fall , der tückischen Seuche erlegen ist. Bumiller ,
so darf man wohl sagen , ist auf dem Felde der Ehre gefallen, auchs
wenn ihn das tötliche Blei nicht zu Boden gestreckt hat . Auch diesmal
hat er , wie so oft im Leben , bewiesen , daß er , der kühne Pionier der
deutschen Kolonien , vor keiner Gefahr zurückschreckte.

Unvergessen wird sein Name auf der -Heldentafel unserer besten
Söhne prangen, die einst für Deutschlands Größe ihr Leben auf afrika «
nischem Boden in die Schanze schlugen. Run hat sein abenteuerreiches.
Leben einen unerwarteten Abschluß auf nicht minder abenteuerreiche «
Fahrt , gefunden . Im Andenken aller derer, die ihn kannten u««d schätz¬
ten, wird er deshalb vor allem fortleben als eine mutige und tapfere

.Persönlichkeit. Nähere Nachrichten über den Tod Bumillers und über'
die Begleitumstände sind noch nicht eingetroffen.

' Der Familie Lanzj
in Mannheim wurde die Todesnachricht durch den Arzt telegraphiert,.!
der Bumiller behandelt hat. - --
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Permilchles .
-- Rom . 27. Nov . (Tel .) Einer der größten Betriebe Mit -

^ litaliens , die Zuckerfabrik von Avezzano, ist niedergebrannt .
— Nizza , 26. Nov . (Tel .) In einer nahe gelegenen Sand ,

grübe wurden drei Arbeiter durch Starkstrom getötet. Der
Unfall ereignete sich dadurch, daß der Schornstein der Maschine,

■ oit der die Getöteten arbeiteten , an ein Leitungskabel anstieß.
— London , 26 . Nov. (Tel .) Auf der Fahrt von Rugby

nach London entsprang gestern nachmittag ein Verbrecher
' einem Zug , der mit einer Geschwindigkeit von 90 Kilometer
fuhr . Er entkam unversehrt .' — Prooidence (Rhode Island ) , 26 . Rov . (Tel .) Der
größte Baumwollfpinnereibesitzer der Well , Robert Knight ,' ist gestorben. ■

Aiehnng der Prenß .' Süddeutfche« Klassenlotterie.
k= Berlin , 26 . Nov . Zn der heutigen Bormittagsziehung der

Preußisch -süddeutschen Klasienlotteri« fielen 16 666 Marl auf die Rr.
' 197264 , 5606 Mark auf die Nr. 127722 , 3666 Mark auf die Nr . 288

374 «2416 5020 20569 23537 36254 36395 38610 47543 49031 50879
LSOtl 55958 56548 58971 65575 67377 69613 75046 75167 78083 79034
84873 91077 99552 102708 103619 115160 116744 116819 127591 130100

• 132464 152849 163451 166788 173592 177851 179342 182097 183337
188657 189702 196065 201737 .

Zn der heutigen Rachmittagsziehung der preußisch-süddeutschen
Klassenlotterie fielen 50 000 Marl auf Nr . 23634 , 15 000 Marl aus
Nr. 131947 , 5000 Mark auf Nr. 75801, 151269 , 3000 Mark auf Nr

^2309, 2890 , 4415 , 15564 15701 25992 38512 44582 44876 60488 72011
ZP6668 90402 91222 108338 111799 118665 124279 126477 130810 131515“

1S2111 140781 141048 150282 157130 170024 177003 177636 182958‘ 201696 204126 206695 .

Letzte Telegramme
der „§ adifchsn Presse - .

— Greifenberg , 27 . Nov. Nach dem vorläufigen amtlichen
Ergebnis bei der Reichstagswahl im Wahlkreis Greifenberg ,
Kammia erhielten : Flemming - Bafenthin (deutfch-konferva-

' tiv ) 8726 , von Puttkamer -Eberswalde (nationalliberal ) 3070
, Meyer -Stettin (Soz . ) 762 Stimmen ; zersplittert waren zwei
Stimmen . Flemming ist gewählt .

— Rom , 26. Nov. Wie die „Tribuna " erfährt , hat die Re-
/ gierung beschlossen, dem Erzbischof von Genau , Msgre. Caron ,
die Exequatur nicht zu erteilen .

s a d r f dj t P r e ffe .
Die christlichen Gewertscha,ten und der Papst.

— Esten, 26 . Rov . Auf dem hier tagenden Kongreß der
christlichen Gewerkschaften wurde eine Resolution einstimmig
angenommen , in der es heißt , daß der seinerzeit in Dres¬
den festgelegte Beschluß vollinhaltlich bestehen bleibt und die
christlichen Gewerkschaften unerschütterlich fefthalte« an den
Grundsätzen, die von jeher für ihre Leitung maßgebend gewesen
sind . Die , christlichen Gewerkschaften sind mit dem Wirtschaft »
lichen und nationalen Lehen Deutschlands aufs engste verbun ,
den . Sie find die einzige deutsche Gewetkschastsorganisation .
die sich «eben der sozialdemokratischen Bewegung ontschridende
Bedeutung verschafft hat . Sie sind nach deutschen Verhält «
«isten eine soziale, wirtschaftliche und nationale Notwendigkeit .

Die Resolution schließt mit den Worten : »Wir arbeite «
wie bisher weiter ."

3 « de« französ .oitalienische« Flvttenzwischenfällen.
— Rom, 26. Nov . Hinsichtlich der Zwischenfälle , die durch die

Wegnahme des französischen Dampfers „Tavignans " und durch die
Beschießung zweier tripolitanischer Galeeren hervorgerufen worden
waren, hatte die italienische und die französische Regierung eine inter¬
national « Kommission mit der Untersuchung dieser Ereignisse betraut

Die Kommission hat ihren Bericht am 33. Juli d. I . erstattet
Da aber die beiden Regierungen auf der Basis dieses Berichts kein»
dirette Einigung über dbe Beilegung der Zwifchenflille erzielen
konnte, so haben sie beschlw

' m, diese Zwischenfälle dem Spruche de»
Haager Schiedsgerichts, da bereits mit der Entscheidung über di«
Zwischenfälle wegen der „Larthage" und der „Manuba" beauftragt
ist, zu unterwerfen. Das Schiedsgericht wird in der letzten Hälfte
des Monats März a. Z. über alle ihm unterbreiteten Fragen urteilen

Dte Ereignisse in Marokko.
i= Mazagan (Marokko) , 26 . Rov . (Agence Havas .) Die

von Eingeborenen stammenden Nachrichten, Tarubant fei ein¬
genommen worden , bestätigen sich nicht. Rach amtlichen Mel¬
dungen dauert der Kampf vor den Mauern der Stadt , in der
der Prätendent El Hiba belagert wird , weiter an .

Zur neuen Lage i« China .
t= Peking , 26. Rov. (Petersb . Telegr .-Agentur .) Der

Minister des Aeutzern Luchenghfiang versicherte dem russischen
Gesandten , daß die auf dem Marsche nach Kobdo befindlichen
chinesischen Truppen den Befehl erhielten , nicht weiter vor¬
zurucken. — In den letzten Tagen wird eine energische Be¬
förderung chinesischer Truppen nach dem Innern der Mon¬
golei beobachtet.

Die Kriegslage auf dem Balkan.
(Telegramme .)

I « der Türkei .
t= Konstantinopel . 26 . Nov. Der ökumenische Patriarch

ist gestorben.
, — Konstantinopel , 23. Nov. Die Pforte hat an ihre
Vertreter ein Rundschreiben gerichtet, in dem fie auf die
von den Truppen des Balkanbundes in den besetzten Landes -
teilen verübten Greueltaten hinweist und die fremden Kon¬
suln zu Zeugen dafür anruft .

Die Kämpfe um Adrianopel .
Sofia , 27. Rov . Die „Voss. Ztg .

" und der „Berl .
Lok.-Anz.

" bringen Meldungen , daß in Adrianopel ein Häu -
; serviertet in der Nähe der großen Moschee des Sultans Se -
lim brenne. Bulgarische Granaten hätten den Brand her¬
vorgerufen . Man erwartet den Fall der Festung.

Das Eingreifen de , Flotten .
--- Athen » 26. Nov. Von Oberst Delagrannatiea ist foI<

; gende vom 25 . November datierte Depesche aus Ehios einge-
laufen : „Die Insel Ehios ist feit gestern abend besetzt. Nach¬
dem am selben Tage in Contari Truppen gelandet waren , trat
ich den Marsch zur Stadt an , die ich ohne Schwertstreich besetzte,

i da sich die türkische Garnison ebenso wie die übrigen türkischen
. Truppen , die von dem Landungskorps gleich nach der Landung
zerstreut wurden , in die Berge zurückgezogen hatte . Die Türken

> in einer Stärke von 1800 Mann wurden sodann von den
- Griechen in das Innere der Insel zuruckgeworfen ; sie verloren
mehrere Tote . Verwundete und 25 Gefangene. Durch eine

»Proklamation teilte ich der Bevölkerung die Besitzergreifung
, der Insel im Namen des Königs der Hellenen mit . An der Er¬
oberung Ehios waren zwei Regimenter und zwei Batterien
der Kriechen beteiligt .

In Bulgarien .
dck Sofia » 26 . Nov. Die Nachricht , daß die Rekruten des

Jahrganges 1813 schon demnächst nach dem Kriegsschauplatz«
abgeschoben werden sollen , hat hier - die Ueberzeugung erweckt ,
baß das Menschenmaterial in der bulgarischen Armee sehr
knapp geworden sein mutz. Die Nachricht hat Beunruhigung
erweckt .

Vom griechisch - türkischen Kriegsschauplcktz .
hd Saloniki . 26. Nov . Von amtlicher griechischer Seite

wird gemeldet, daß eine ernste Verschwörung der gefangenen
türkische« Offiziere entdeckt worden sei . Die Offiziere genossen
alle Vorzüge, die man gefangenen Offizieren gewährt . Der
Hanptanführer der Verschwörer ist Razim Bey, der als Ange¬
höriger des Roten Halbmondes in Saloniki verblieb . Nach
dieser Entdeckung wurde beschlossen, sämtliche türkischen Ge¬
fangene« «ach Griechenland zu schaffen.
Widersprechendes von den Waffenstillstands -

Verhandlungen .
c=r Konstantinopel , 26. Nov. (Wien . Korr .-Bur .) Die

Rechtsbeistanüe der Pforte , Reschid und Herant , die mit der
Unterstützung der türkischen Friedensunterhändler beauftrag !
sind , reiften heute abend in das Hauptquartier ab.

Dis türkische« und bulgarischen Bevollmächtigten hielten
heute eine Konferenz ab . Morgen wird die letzte Konferenz
stattfinden . Zn der gestrigen Sitzung erklärten die türkischen
Bevollmächtigten , sie wollten nicht einmal von der llebergabe
Adrtanopel » sprechen hören . Man glaubt , daß die Ver¬
handlungen abgebrochen und die Feindselig¬
keiten wieder ausgenommen werden.

- - Sofia , 27. Nov. Wie das Blatt „Mir " meldet, ist in
fine« Versammlung der Bevollmächtigte« der beiden krieg¬
führenden Parteien vereinbart worden , dem türkischen und

bulgarischen Eeneralstab die Festlegung der Demarkationslinie
zwischen den beiden Armeen zu überlassen. Die zweite Zusam¬
menkunft soll heute in Tschataldscha stattfinden .

--- Konstantinopel , 27. Rov. Rach Meldungen von
Kavalleriepatrouillen bereiten die Bul gar e n einen neuen
Angriff vor. Sie sammeln und verschanzen sich in
der Tschataldschalinie in ziemlicher Stärke . Im
Hauptquartier will man schon von der endgültigen A b--
lehnung der bulgarischen Forderungen wisse«.

<= Konstantin opak , 27 . Rov. Der Waffenstill¬
stand ist heute unterzeichnet worden . Die Dele¬
gierten der Türkei und der Balkanstaaten verhandeln jetzt
über den Frieden .

DieKouferenzidee .
— Wien , 26 . Nov. Berliner und Wiener halbamtliche

Auslassungen in der hiesigen Presse wenden sich laut „Köln .
3tg .

" gegen die falsche Deutung der Note der „Nordd . Allgem.
Zeitung "

, als ob sie mit ihrer Bemerkung über die Regelung
der albanischen Frage „erst im Verein mit den andern Balkan¬
sragen" deren Verweisung an eine Konferenz gemeint habe.
Diese Bemerkung habe nur der Auffassung entgegentreten wol¬
len, als ob ein Ultimatum Oesterreich-Ungarns an Serbien be¬
vorstehe . Oesterreich-Ungarn habe vielmehr heute nicht die
Absicht, eine Entscheidung der serbischen Hafenfrage vor dem
Ende des Ballankrieges herbeizuführen ; erst nach dem Fried .«
werde es mit ganzem Nachdruck an die Lösung der albanischen
Frage Herangehen, wie auch erst dann die andern Mächte ihre
besonderen Wünsche Vorbringen würden . Das sei die allgemeine
Regelung , wovon die „Nordd. Allgem. Zeitung " gesprochen
habe. Die Konferenzfrage sei schon deshalb jetzt nicht aktuell»weil keine Macht sie aufgeworfen habe. Oesterreich-Ungarnwerde in völligem Einverständnis mit den beiden andern Drei¬
bundmächten eine solche europäische Konferenz nur dann be¬
schicken, wenn scyon vorher durch Vereinbarungen unter den
Mächten volle Garantie für die Anerkennung seiner Mindest¬
forderungen gegeben wären .

M Berlin , 26. Nov. Die Nachricht des Korrenspondeaten des „Echo de Paris " in London, daß Staatssekretär vonKiderlen -Wächter den Wunsch habe, im Falle einer inter¬
nationalen Konferenz über die Balkanftage diese Konferenzin Berlin stattsinden zu lassen , ist falsch. Es besteht garnicht der Wunsch , eine Konferenz abzuhalten und es würde
auch allen Gepflogenheiten Deutschlands widersprechen, wenn
dieses hierzu die Znitiative ergreifen würde .

M Berlin , 26 . Nov. In hiesigen diplomatischen Krei¬
sen besteht die Auffassung, daß von dem Zufammentreteneiner Konferenz schon deshalb nicht die Rede sein könne, weil
zwischen der Türkei und den Balkanstaaten eine Verein¬
barung noch nicht zustande gekommen sei. Trotzdem bestehtdie Diskussion der mit der Neuregelung der Verhältnisse ausdem Balkan zusammen hängenden Fragen zwischen den Mäch¬ten ungeschwächt fort . Man kann feststellen , daß diese Dis¬
kussion zur Entspannung der Situation beiträgt und jeden¬falls die Gefahr eines europäischen Konfliktes als sehr ge¬
ring erscheinen läßt . (B . Z .)

Zur albanischen Frage .
M Wien . 26. Nov. lieber den Inhalt der Mitteilungen ,die der in llesküb angelangte Prizrender Konsul Prohaska zu

machen hat , ist noch nichts bekannt. Der weitere Verlauf dieser
Angelegenheit wird davon abhängen , welche Erklärungen
Konsul Prohaska geben wird , durch welche Umstände er
Wochen hindurch verhindert war , dem Wiener auswärtigenAmt Nachricht über fein Befinden, zu geben.

flttsgLlatt. Mittwoch , In t 27. Nos. 1912. Nr . 554
— Wien , 27 . Nov. Die Blätter erfahren , daß sich tq \Konsul Edl gestern von llesküb nach Mitrowitza begeben Hs :

um in der Angelegenheit des Konsuls Taly Erhebungen aj
zustellen. Von dort wird er nach Prizrend reisen, um stüber die dortige Sachlage zu unterrichten .

üä Budapest, 26. Nov. Heute fand hier ein Minister «,
statt , welcher Entwürfe von Ausnahmegesetzen, die im Krieg ,
falle alle zur Durchführung kommen müßlen , abfaßte . Sei
heute ist in der Staatsdruckerei Militär beschäftigt. In Wie
finden morgen wichtige militärische Beratungen statt , zu den«
der Landesverteidigungsminister , Baron '' Hazai heute frjj
dorthin abreiste .

bä Belgrad , 27. Nov. Oesterreich-Ungarn führt wiederum
Paßzwang an der serbischen Grenze ein .

--- Wien , 27. Nov. Wie verlautet , soll sich Nntz .
land dem österreichische « Standpunkt in de
Adriafrage angeschloffen haben.

--- Semlin . 27. Rov. Im serbischen Minist ,
rinm des Aeußern tauchen jetzt Zweifel an der rnffj
fchen Unterstützung auf . Man ist dort sogar schon g«
neigt , nur einen schmalen Zugang zur Adria zu b,
anspruchen und sich zu verpflichten, dort gar keine stra
tegisch - militärischen Vorkehrungen zu treffe.
Die Tage des russischen Gesandten in Belgra
feie» gezählt .

Die übrigen Mächte .
i= Zarskoje Selo, 26 . Nov. Kaiser Nikolaus empffiqden österreichisch-ungarischen Botschafter in Audienz.

*= Wien, 26 . Noo. Zm österreichische » Abgeordneten »
haus protestierte am Schluß der heutigen Sitzung der Abg. Seil
(Soz . ) gegen die Konfiszierung der heutigen „Arbeiterzeitung" wege»
der Veröffentlichung des Friedensmanifeftes des internationale»
sozialistischen Kongresses in Bafel und dagegen, daß der Prästdent di
diesbezügliche Interpellation der Sozialdemokratie nicht »erlesen Uch
Die Auslassungen von Seitz wurden von den Abgeordneten der Linke,
m »t lauten Schlußrufen und Lärm unterbrochen .

Der Präsident erklärte , er sei mit Rückficht auf die schweu
Situation , in der der Staat sich befind«, der Anficht, daß die Inte «
pellation in geheimer Sitzung zu verlesen sei.

Abg. S t ö l z e l (Deutsch -natl . Verband ) trat unter leb¬
haftem Beifall der Linken den Auslassungen von Seitz ent>
gegen und erklärte , die ganze Bevölkerung Oesterreichs wolli
den Frieden , aber den Frieden in Ehren . Stölzel hob den
patriotischen Sinn der Bevölkerung hervor , welche bereit fei,mit allen Kräften für die Ehre und für die Integrität des Ron
ches einzutreten . Von den gleichen Gefühlen fei auch das Par¬
lament erfüllt . (Stürm . , anhaltender Beifall .)

Der Präsident ordnete darauf eine geheime Sitzung
an , worin die Abgeordneten sich der Ansicht des Präsidenten
anschlossen, daß die Interpellation der Sozialdemokraten nicht
in öffentlicher Sitzung zu verlesen sei . Nächste Sitzung morgen.

— Wien , 27. Nov. Die christlich-soziale Bereinigung de» Ab¬
geordnetenhauses bat eine Resolution gefaßt, die das gesttige Be»
halten d »r Sozialdemokraten im Abgeordnetenhaus« aufs schärfste mtfe
billigt und die Erwartung ausspricht , daß die parlamentarische Ber
ttetung Vs Reichen dem Ernst der Lage in jeder Richtung Rechnung
trage unü alles unterlasse , was die Feinde des Staates ermutige«
könnte.
«msaaa ^ baaaHasannEBBssaBMsaacnHMKaanaBMK &atBBSSMiiligi

Auszug aus den Standesbücstern Karlsruhe .
Geburten :

19. November: Hedwig Anna, B . Wilhelm Haut, Lakai . —
21. November: Walter Franz, V . Leopold Kilian , Konditor ; Gretche«Emma, V. Arthur Müller, Met-ger ; Wolf Richard M>olf, B . Walthel
Frhr. v . Rosen , Leutnant. — 22. November: Otto Bertold, B . Otto
Dullenkopf . Kaufmann. — 23 . November: Elisabeth Emilie Karoline
V . Karl Daniel Huber, Revisor.

Todesfälle :
24 . November: Wilhelm Springer . Sparkassenkontrolleur , Ehe¬mann, alt 52 Jahre. — 25 . November: Berta , alt 26 Tage, V. Gustyo

Kuhfeld , Gasarbeiter; Gustav Rettmeier, Feinmechaniker , ledtg. all
19 Jahre ; Karl Sohm, Erößh . Oberreüisor , Ehemann, alt 61 Jahre . —
26 . November: Maria Mauthe, alt 37 Jahre, Ehefrau des Sattlers
Wilhelm Mauthe.

Wasserstaus des Rheins .
Konstanz. Hafenpegel. 26. Nov. 3.31 m u. 25 . Nov. 3.32m).
Hchukeriniel, 27 . Nov . Morgens 6 Uhr 1,32 m (26 . Nov. l .46 m ).Kehl. 27 . Nov. Morgens t> Uhr 2,32 m (26 . Nov. 2.39 m).
Waran , 27. Nov. Morgens 6 Uhr 3. 96 m (26 . Nov. 4,01 m.)
Mannheim . 27. Nov . Morgens 6 Uhr 3.27 w ( 26 . Nov. 3.37).™ - 'U - ' —— — ■̂ BgWHBgBSWgS

Peranügungs - und Uereins -Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Mittwoch , den 27. November :
Ev. Männerver. d. Südstadt. 814 U . Familienabend 1. Gemeindehaus.
Festhalle . 3 u . 8 U . Jugendfestvorst . Bors. z. Geburtsf. d. Großh . Luise .
Hostheater . 714 Uhr 3. Sinfonie -Konzert des Großh . Hoforchesterö.
Kath. Frauenbund. 814 U. Gehilfinnen- u . Lehrmädchenvslg . Rathauss.
1. Kartsr. Kynologenklub . 9 Uhr Monatsoersammlg im Landsknecht.
1 . K. Mandolinengesellschaft. 814 Uhr Probe . Alte Brauerei Printz
Kolosseum- 8 Uhr Gastspiel von Meths Bauerntheater aus Schliers « .
Mandolinenklub. 814 Uhr Prove für Aktive tm Paimengarten.
Rational -Stenographenoerein. 8'/, Uhr Uebungrabend. Klapphorn.
Stenogr.-Berein Stolze - Schreq . 814 Uhr Vereinsabend im aold. Adler. ,Turngemeinde. 214 U. Knab . Südendschule , Damen 814 U . Eotheschule .

'
Turngesellsch. >schulstr .814U .Fecht. Schillersch.8ll .Frauen, 614U .Knaben>

11 mSn - Auswurf — UntersucImeD
H III Chera .-technische Begutachtungen und Auskünfte.

Bakteriolog.-chemisches Institut Dr. Fritz Lindner .' Internationale Apotheke Karlsruhe *

18439

G. SCHMIDT - STAUB
154 Kaiserstrasse Karlsruhe gegenüb d. Post

BRILLANT - RINGE
Gelegenheitskäufe zu vorteilhaftesten Preisen.

Feinschmecker trinken nur
O-Mi-To -Tee
weil hocharomatisch, ausgiebig, bekömmlich u. billig.

Zu haben in plombierten Orginalpaketen in den meisten ein
seh& uges Geschütten. . . .
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Soweit Vorrat .
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ca . 140 cm lang |

. 50 i

neue Sendungen von unserer letzten Einkaufsreise , marineblau und engl , gemustert

8
. 75 13

. 50 19
. 75 25

. 00 29

I Samt - Mäntel
| aus schwarzem Velvet , mit Tressen -
| Garnitur , Rücken mit Riegel . . . .
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I Samt - Mäntel
aus gutem Cord -Samt , z . größt.
Teil auf Halbseide . 45 . . 35

-

.00
§ früh , regul . Preis bis Mk. 78 .-
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S Samtkostüme

Taillen
aus schw . Velvet , zum größten
Teil Jacke auf Halbseide . . . .. AQ
früh , regul . Preis bis Mk. 90_ - 3L
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je nach Preislage , aus Wollstoffen, Voile , Seide , Mousseline, kleidsame Fapons

I Abend - Mäntel
| aus marineblauen Stoffen , mit farbigen
| Kragen , sehr praktisch . 15

früh . reg . Preis
bis 85_

früh . reg . Preis
bis 95 .—

früh . reg . Preis
bis 125 .—

früh . reg . Preis
bis 165 —

früh . reg . Preis
bis 275_

19
. 75 25

. oo 39
. 75 48
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i Unsere 1

| Spielwaren - Ausstellung
| ist eröffnet .

' |
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ca . 135 cm lg . =

75 I
pm
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| Posten Seidenblusen I
| aus weichen Seidenstoffen , uni und gestr . , / 5
I mit Passe , in allen modernen hellen und
1 dunklen Farben

morn
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(bitte , genau 13602
auf Hausnummer achten ) .

Naturgetreuer Zahnersatz
und Plomben

Spez . schonendsie Behandlung
nervöser u. änostl. Patienten

Auf Wunsch Zahluogserleichterung. ♦ Fast schmerzlos Zahnziehen.
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e
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grosse Auswahl eingetroffen und empfiehlt billig

Christ . Fränkle ^ EoldscltmiBd
Karlsruhe , Kaiser -Passage . 19120

Klavierstimmen
und fabrikgemäße Reparaturen ,
tlhr . Stöhr , t) iflllof«rtfboUEt,

Magazin und Reparaturanstalt ,
Ritterstraße 11 . B39477

Sekundaner
erteilt Schülern der unter . Klassen
d . Gr . Ghmn . gründl . Nachhilfestd .
hei maß . Honorar . Off . u . 3339681
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Heirats -

Suche für meine Tochter , evang .,
27 Jahre alt , häuslich erzogen , in
allen Teilen der Haushaltung er¬
fahren , mit Ansstartung und etwas
Barvermögen , auf diesem Wege
einen christlichen , in guten Ver¬
hältnissen stehenden Mann zwecks
Heirat . Gefl . Offerten unter 6. X .
4911 an Rudolf Moffe . Karlsruhe
i . B . 19134

Heirat !
Fräulein , 37 Jahre alt , tüchtig

im Haushalt . mit Vermögen ,
wünscht ücl> zu verheiraten .

Gei ! . Offert , nni . Nr . B39714
an die Erheb . de : .. Bad . Äreste " .

Damen Geld
wenn Sie Ihren Bedarf in 19133

Pelze
Nur Zirkel 32 , 1 ET

decken. Kein Laden , daher die beka nt billigen Preise .

Wer Tee
der Himalaya - Tea - Company Calcutta
hochfeines Aroma und sehr ausgiebig ,
in Original-Packungen und zu Original-
Preisen per Pfd. Ji 2 .50 , 3 .— , 3 .50,
4 .— und 5.50 bei 18551 .26 .2

H . A . Glöckner ,
Lammstrafle Nr. 6.

Fasanciistrasie 30, II . St . , großes ,
gut erhalt . lßiippeuwagen u . groß .
Luvvenbett zu verkaufen . 2139799

Billig m verkaufen:
Schlafzimmer und Kücheneinrich¬
tungen , Diwans , Chaiselongues ,
Wasch - u . Nachttische mit Marmor -
platte , Schränke , Tische , Stühle ,
koinpl . Betten , Kommode , verschied .
Spiegel , Nähmaschine , Petroleum¬
öfen , Flurgarderoben , Läufer und
verschiedene einzelne Möbel .
B397O7 Lnmmstrnüc 6 , im Hof .

Für Bäcker.
schi » 6 xx zu verkaufen . B397O8

■ Bm ! :

geringe in 8elee
BlSmrck-Hnnige

ohne Gräten. »>-

bettirfi- ileri
Befferes , warmes Winterkostiim

Rock . Taille u . Jacke, fast neu 12 jt
bereits neues gutes Jackenkleid , aus
Seide für 14—16 Iaht . Mädchen 12 ae
schwarzes , feines Tuchkleid 18 M
warmer besserer Paletot 19 Jl , weiß
Kinderwaschtisch5 jl , Schreibtisch
25 M, Treppenleiterftuhl . groß »
neue Vorhänge zu verkaufen .
B39726 Rüppurrerftr . 18 . Part .

Damen . Herren , sof . paff. Ehe ,
Jntern .-Heiratsanz . Pr, - Nr . grat . d
nitke , Dresden , Martin Lutherstr .34

Lieg . Herrenrad Torp . Freil
wie neu , äußerst billig abzugebew
B39723 Degenfeldstr . 8 , lv . r.
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Benutzen Sie ßervomgende Angebote ! Ausserordent -
dieses Preis - lieh günstige
angebot als In allen Abteilungen des Hauses sind für diesen Verkauf bestimmte Spar - Gelegen -

Führer
Artikel zu ganz besonders billigen Einheits -Preisen ausgelegt . heit für

bei Ihren Ein - Einheitspreise :. Weihnachts -
kaufen . 45 < L 1 .35 1.8# 3.75 6.75 8.50 1L Einkäufe .

Damen-Kostüme Damen -Ulster u . Paletots Schwarze Frauenmantel
Jacken -Kostüme , Stoffe engl. Geschmacks ,

nur neueste , moderne hochaparte Sachen
Mk. 21 .- , 28.- , 37.- , 45 - , 58.- .

Jacken -Kostüme , marine-blau Kammgarn,
hochelegant und überaus kleidsam

Mk . 15.50 , 21 .- , 28 .- , 37.- , 45 .- , 58 .-

Damen -Ulster , der Artikel des Tages , offen
u . hochgeschlossen
jetzt 12 .— 15.50 , 21 —, 28 .- , 37 .—, 45.—

Damen -Mäntel u . Paletots , marineblau
12 - , 15 .50 , 21 .- , 28 - , 37 .- , 45.-

Ein Posten schwarze Frauenjacken
Mk.6 .75,8 50,12 .- , 15 .50,21 .- , 28 .- . 37 .-

Frauenmäntel u . Paletots , lang gearbeitet ,
schwarz , in div. schönen Ausstattungen

Mk. 21 .- , 28 - , 37 - , 45 - , 58.—

Ein Posten Samt -Jackets und Mäntel in
hervorragender Auswahl , nur modernste

Fassons Mk . 21 —, 28 .—, 37 .—, 45 .—, 58.—

Kostüm-Röcke
aussergewöhnlich billig , Stoffe engl. Art
Serie i n m IV V

Damen -Blusen
Mein Spezialartikel !

Ein Posten rein wollene Popelins -Blusen
gefüttert , modernste Macharten

2 .80 , 3 .75 , 5 .50, 6.75
Ein Posten Seiden - u . Samt -Blusen , teil¬

weise mit Schoss, hoch apart , beste Ver¬
arbeitung . . 8 .50 , 12 .—, 15 .50 , 21 .—
1

Damen-Unterröcke
Ein Posten Unterröcke mit Falten -Volant,

reich mit Tressen garniert , jeder Rock 2 .80
Trikot -Unterröcke mit breitem plissierten

Moirette -Volant, jeder Rock . . 3.75
Trikot -Unterröcke mit hohem Seidenvolant

Serie I II IR

Mk. 2 .80 5.50 6.75 8 .50 12 .-
marine u . schwarz , Kammgarn-Cheviot
Serie i n m IV V
Mk . 5.50 6 .75 8.50 12.- 15 .50 Mk. 5 .50 , 6 .75 , 8 .50

Damen-Hüte
Garnierte Damenhüte

8 .50 , 6 .75 , 5 .50 , 3 .75 , 2.80
Kinderhüte , garniert , regulärer Wert weit

höher 6.75 , 5 .50 , 3.75 , 2 .80 , 1 .80 95 4
Hutiormen , ein grosser Posten zum Aus¬

suchen . 2.80 , 1 .80 , 954

Mädchen - Konfektion
Mädchen -Kleider in versch . mod . Fassons
für das Alter von 5— 7 von 8—10 von 11—13 Jahren

Knaben - Konfektion
Knaben -Anzüge , solide Stoffe, gute Arbeit
f. d. Alter von 3 —5 von 6—8 von 9—12 Jahren

5 .50 , 3 .75 6 .75 , 5 .50 , 8 .50 , 6 .75
Kinder -Kleidchen in neuester Ausführung,

jetzt sehr preiswert 1 .80 , 1 .35 , 954
Pelz -Garnituren , sehr geeignet für Ge¬

schenke . . . . . . 5 .50 , 3.75 , 1 .80

5 .50 , 3.75 6 .75 , 5 .50 8.50 , 6 .75
Ein Posten Knaben -Blusen in div. guten

Stoffarten . . . . . . . Stück 954
Ein Posten Knaben -Hosen , marine , mit

Leibchen Grösse 1 -6 . . . Stück 954

ViM der Sparvoehe gros:
Seidenstoffe

Messaline u . Taflet , einfarbig und gestreift
Wert Mtr . bis 3 .— Mk. . . jetzt 1 .35

Blusen -Seide , neueste Schotten u . Streifen
Wert Mtr . bis 4 .— Mk . . jetzt 2.80

ser Seidenstoff -Verhauf
Velvet und Sammet

Köper -Velvet , schwarz und marine
Wert Mtr . bis 2 .50 , jetzt . . . . 1 .35

Seiden -Sammet in allen modernen Farben
Wert Mtr . bis 4 .—, jetzt . . . . 2 .80

AI » MWckl Kl »
Kleiderstoffe

Ein Posten Cheviots , schwarz und marine
starke , griffige Qualität . . Meter 954

Ein Posten Popelins in vielen Mode¬
farben . . . . . . Meter jetzt 1 .80

Ein Posten Pelzwaren Serie i ii in iv v vi vn
weit unter Preis jetzt 2 .80 3 .75 5 .50 8 .50 12 .00 15 .50 21 .00

M

Alle Artikel des
Hauses gelangen zu
vorteilhaften Ein¬
heitspreisen zum

Verkauf .
Einheitspreis :

45 >f 95 -j Li . 1.80
3.75 6.75 8.50 12.-

Karlsruhe i. B.
Kaiserstrasse Telephon Nr. 6 Lammstrasse

Freie Besich¬

tigung des

ganzen Hauses
ohne jeden
Kaufzwang

gerne gestattet
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Extra-Preise
für

Linoleum !
Linoleum , 200 cm br .
bedruckt Meter 2.80
Granit . » Meter 3.75
durchgem. Meter 5.50

Unoleumteppiche
150/200 200 250 200/300
3.75 8.50 12.00

V eachtens
wertes öpesial - wngebot !
Gardinen !

Tüllgardinen , abgepasst ,
Fenster gleich 2 Flügel . 8.50, 5.50, 2.80

Tüllgardinen , breite Stückware
Meter 1 .35, 95 , 45 4

Tüllscheibengardinen , Meter 95, 65, 454
Tüll -Brises -Bises . . Paar 1 .35 , 95 , 45 4

Teppiche !
Ia . Boucle -, Velour - und imit . Perserteppiche

ca. 170/235 ca . 200/300
28.— c# 37.— c4V

Bettvorlagen , Bouclö . 5.50, 2.80
Bettvorlagen , imit Perser . . 6.75, 3.75, 1 .35
Chaiselonguevorlagen ca .90/180 12.—, 8.50, 5.50

Alle Artikel
des Hauses

gelangen zu vor¬
teilhaften

Einheitspreisen
zum Verkauf.
Einheitspreise :

45 -i , 95d , 1.35, 1.80
3.75,6 .75,8.50,12.00

Läuferstoffe
LäuferstoHe , Fantasie . . Meter 1 .35 95 -1 45 -1
Cocosläuler , je nach Breite Meter 1.80 1.35 95 -1
Stuhlläufer , Ia. Qual. . . Meter 1 .35 95 ^ 45 -1
Türvorlagen , versch . Ausführung . 1.35 954 45 -1

Felle »
Antilopenfelle , ca. 65/160 , gefüttert « « St . 5.50
Chin es . Ziegenielle , wattiert und

Läuferstoff -Futter . . . . Stück 5.50 2.80
Echte Kopfwildfelle . Stück 15 .50 12.— 8.50

Dekorationen u . Decken
Leinengarnitur , 2Flüg . , lQuerbeh . 12.— 5.50 3.75
Tüll -Garnitur , 2Flüg . , 1 Querbeh . 8.50 6.75 5.50
Erbstüll -Stores m . mod . Applikation . 8.50 6.75 5.50
Leinen -Tischdechen mit Kurbelstickerei 5.50 3.75
Steppdecken , doppelseitig Satin . 12.— 8.50 6.75
Sofakissen , nur moderne Sachen 2.80 1 .35 95 -f

Messing-Garnitur, S Xj, "”
2 Trägern, und 2 Endköpfen . a .OU

Betten und Bettfedern
Kinder -MetallbettsteUen in vielen

Ausführungen , weiß lackiert 21.— 1530 12.—
Kinderbett -Matratzen , dauerhaft . . 6.75 530
Bettfedern , erprobte Qualitäten ,

füllkräftige Ware . Pfund 3.75 230 1.80 95 -1
Schlaf decken in enormer Ausw. St 530 3.75 130
Kinder -Steppdecken , gute Füllung St . 3.75 230
Kinder -Bettvorlagen in verschiedenen

Qualitäten . . . . . . Stück 130 135 954

Damen -Wäsche
Ein Posten Damen -Untertaillen

zum Aussuchen , Serie I II m
1 .35 , 95 45H

Damen -Hemden , gute Qualität ,
mit Stickerei und Bauddurch¬
zug . . . Stück 230 ^ 1 .80, 1 .35

Damen -Beinkleider ,
gerad .od.Kniefasson 2.80, 1 .80, 95 4

Damen -Nachtjacken ,
schwere Croisö-Qual . 1 .80, 1 .35 , 95 -f

Damen -Schürzen
Binsen - Schürzen mit Träger

und Volant, Gelegenheit , St . 95 4
Zier -Schürzen mit Träger ,

türk , gemustert . Satin . St . 95 4
Zier -Schürzen , Prinzess¬

form, weiss, reich garniert St. 954
Damen - Kleiderschürzen

mit Halbärmeln und Vo¬
lant , hübsch garn . . . . St . 2.80

§port-Artikel
Damensport -Latz , reine Wolle , 95 4

„ „ in Seiden¬
imitation, in allen mod . Farben 1 .35

Kinder -Sweater in allen Größen
und Farben , zum Aussuchen 954

Knaben -Rodel -Mützen , reine
Wolle, hell u. dunkelfarbig St . 45 4

Mädchen -Handarbeitsmützen ,
reine Wolle . . » . . St . 95 4

Kurzwaren
Ia . Taillenband 5 Mtr .-Stück 454
12 Dtzd. Druckknöpfe mit Ia.

Feder , schwarz oder weiss . 45 4
3 St Nahtband ä 10 Mtr. . . 454
6 Dtzd . Taillenstäbe . . . . 954
12 Dtzd . Perlmutterknöpie in

versch . Grössen durcheinander 454

Kinder-Wäsche
Knaben - und Mädchenhemden aus

Hemdentuch , Croise , saub . gearbeitet
für das Alter v. 3—8 u. 9 — 12 Jahren

Kinder-Schürzen
Knabenschürzen , gute Stoffe , in

allen Grössen . . . Stück 454
Mädchenschürzen in soliden , wasch¬

echten Stoffen , für das Alter
von 2— 10 Jahre , von 11— 14 Jahre

95 4 1 .35
Schwarze Kinderschürzen , hübsch

garniert , f. d . Alt. v. 2— 6 Jahr . 95 4

Wollwaren
Wollene Kopfschals

moderne Muster . . Stück 45 4
Damen -Westen , in div.

Groß . , solid, im Tragen Stück 954
Herren -Westen dauer¬

hafte Qualität . . . 3.75 1 .80
Blusen -Schoner , schwarz

u . farbig, reine Wolle Stück 2.80

Herren-Artikel
Herrenkragen in 8 verschied.

Formen u. allen Größen 3 St . 954
Ein Posten Herren - Hemden ,

farbige Oberhemden , Nacht¬
hemden in div. Ausführungen
zum Aussuchen . . . . St . 2.80

Ein Post . Hosenträger , Gummi¬
träger od. Endwellsystem mit
Ersatzteilen . . jedes Paar 954

Kinderträger . . jedes Paar 45 4

95 -j 1 .35
Mädchenbeinkleider , offen oder ge¬

schlossen . . . . . 1 .25 95 -|
Ein Posten Kinder - und Erstlings -

Jäckchen , gestrickt 3 Stück 45

Taschentücher
Damentaschentücher , weiß Batist

mit handgest . Buchst . '/- Dtzd. 95 4
Damentaschentücher , weiß Batist

mit Hohlsaum . . V» Dtzd . 95 4
Herrentaschentücher , weiß getupft

m . modernem Rand */» Dtzd . 95 4
Kindertaschentücher

V. Dtzd . 45 4

Strümpfe
Damenstrümpfe , Ia Flor,

schw. u . lederf . , glatt u . ä jour Pr . 954
Damenstrümpfe , engl , lang,

reine Wolle, 1 —f- 1 gestrickt Pr . 95 4
Herrensocken , reine Wolle,

stark gestr . m . Patentschaft Pr . 95
Herrensocken , feine Ware ,

Ringel- u. Streifenmuster , Paar 45 4

Handschuhe
Damenhandschuhe , Trikot

mit la Futter , 2 Druckkn . Pr . 45 4
Damenhandschuhe

Suede-Imit. m . färb . Futter Pr . 95 4
Damenballhandschuhe , 12 Kn.

reine Seide , schwarz u. weiß Pr . 1 .35
Kinderhandschuhe

viele Farben , alle Größen 2 Pr . 454

Trikotagen
Herren -Normalhemden

Wintertrikot . . 2.80 130 954
Herren -Hosen

mit angewebtem Futter 1 .35 95 4
Trikot -Untertaillen

mit warmem Futter . . . . 95 -f
Kindertrikots

in allen Größen jedes Stück 95-f

Straussfeder -Halsrüschen , die letzte Neuheit o o oq i oqin allen Modefarben . . . . . . . . . . . . . . . . .
^ X.. KJKJ

Während der Spar¬
woche :

Extra -Verkauf

Bita i. lots
zu Einheitspreisen

st. 1.80 1.35 95s> 45^>
2 Stück 95H 45H

Karlsruhe L B.
Kaiserstrasse Telephon Nr. 6 Lammstrasse

Nur wer
bei

Landauer
kauft,
spart
Geld !
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Residenz -Theater
Waldstrasse 30 .

Mittwoch, 27 . , Donnerstag, 28.
und Freitag , 29 . November.

AUein -ErstauiführungsrecIit .

Das Komödiantenkind.
Ein Drama aus dem Theatereben in 3 Abteilungen .

In der Hauptrolle : LlSSi IVebllSChkO .
Im Pfarrhause . I Ihr Verhängnis .
Schluss aus Halbes Jugend . I Lache , Bajazzo .
Gefeiert von aller Welt. I Die Mutter ruft.

äc Der ScMatagenKmilrolleur.
3 . Die Meisen . Die Meise ist ständig damit beschäftigt , aus

den wurmstichigen Knospen die Würmer zu erhaschen . Die Land¬
wirte schützen die Meise und ihre Brut wegen ihrer Nützlichkeit .

4. Der Tormund . Ein Herzensproblem rollt d. dram. Film auf.
5. Riesenbrand der Oel - Conip .- Deseilschaft .

Aktuelle, grossartig gelungene Aufnahme . 19131

6. Roman u . Wirklichkeit .
7. Die letzten Weltereignisse , auch vom Balkan -

liriegsschauplatz .

StenographenYerein
Stolze - Sclirej .

Jeden
Mittwoch

abends
l !,9 Uhr :

Dereins -

Aöend
im

Geld . Arier,
Karl -

friebricbitr .
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand .

Waldstrafte 16118 . Telephon 1938 .

Meth ’s Bauerntheater aus Schliersee
Letzter Spielplan vom 27. bis incl. 30 . November.

November 1912 : — Vielseitigen Wünschen entsprechend : —
Samstag , den 27. „ Aus der Art geschlagen “
abends 8 Uhr : Volksschauspiel mit Gesang u . Tanz v. Weinold.

Donnerstag , den 28 ., „ Der Pfarrer von liirchfeld “
abends 8 Uhr : Volksstück m . Ges. u . Tanz in 5 Bild. v. L .Anzengruber .

Freitag , den 28 ., — Nur einmalige Aufführung —
abends 8 Uhr : „ Die Kreuzelschreiber “

Bauemkomödie mit Ges. u . Tanz in 3 Akt v. L. Anzengruber .
Samstag , den 30„ Letztes Gastspiel
abends 8 Uhr : „ Der Masterhof “

Bayr . Volksstück in 5 Akt . v. R. Manz u. L . Lehenstorfer .

Die Colosseumkasse täglich von 11—12' /, Uhr geöffnet . 19099
Sonntag , den 1. Dezember das sensationelle Variete - Programm.

Zwei Vorstellungen nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr .

Jean Clermont
mit seinem Jahrmarktsrummel kommt !

l :

« I
gastiert ab I . Dezember

»L. „zur Eintracht "
Große sensa¬

tionelle Darbietungen
auf magischem und
Illusionsgebiet

Sensations- Schlager - Programm
vom

v
2^ s

i9?2.
No'

W eltschau , Mode , Sport u. neueste Ereignisse .

Der kleine Sonnenfehein. Spannend- Dran?a aus
dem wilden Westen .

Ipi Uebermut . Eine von Heiterkeit
übersprudelnde Szene.

Unter schwerem Verdacht .
Uebteraus spannendes Drama in 3 Akten . — Vorführungsdauer
zirk* elfte Stunde . — Dieses ergreifende Drama zeigt uns ,

zu welchen Lastern die Liebe führt .

ap : Die vergoldete Stadt in
^ 'änderbare Naturaufnahme . 19122

Versäumen Sie nicht heute Mittwoch den
Griude - Herde -Vortrag
vormittags 11—1 und nachmittags 3—6 Uhr bei

Hammer & Helbling , K
N

*
.
ei55r'

18853 zu besuchen .

WolseUe

Woche .
Große 18943

PreisermStzigung
melinMe 34,1 Steppe.

i Spanischer Wein
weiß u. rot , offen i. Laden ! 2tl - 7 0 J
an , sowie badische Weine v. 2D Ltr .
an ab Patentfeller empfiehlt billigst
A. Sperling, WeiOlg..Mhestr.28

Gm Posten große

Salon -Bilder
billig abzugeben. 18953 .6.
Teicher , Korl-Friedrichstr . 19, II,

üational -
Stenographen - Verein
Irden Mittwoch, abds . ' j,9 Uhr

AebunDs -AbenS
i . Bereinslofaf : „Klapphorn " '
lEcke Amalien -- u. Bürgerstr .)
Jeden ersten Mittwochi. Monat
MMllts -ZM

'
SNNlMz daselbst .

Mamiolme ' Klul}
Karlsruhe

Heute abend
halb 9 Uhr :

Lokal : „ Palmengarten " ,
Herrenstraße .

>,
t» ttidemSrotMor « lD . L. K . an -roh-

irrwiii » Lutst oor ad» .
Mittwoch , den
S7. November ,
abends 9 Uhr :

valmdtnig
int Landsknecht.

Verlosung von Gebrauchsgegen¬
ständen.

Um zahlreiches Erscheinen wird
gebeten. Gäste willkommen.

Der Vorstand .
L Karlsruher Kynologenklub er¬

teilt bei An- u . Verkauf von Hun¬
den aller Rassen khnologischen Rat .

Piälzcfmald - üfrein (t . yj
WiW WmiK .

Heute Mittwoch
abend Punkt 9 Uhr

fonitis*
Mmnilm

im Lokal
„Bier Jahreszeiten "

, Hebelstraße.
Tages - Ordnung :

1 . Festsetzungd . Dezbr .-Wanderung
2 . Verschiedenes.

Wir bitten um zahlreiches und
pünktliches Erscheinen. Gäste will¬
kommen. »Mit Waldheil "
19124 Der Vorstand .

Sott jetzt ab wöchentlich
Donnerstag bis
Samstag frisch ein

treffend : 19143
feinste junge

Maß
0 » u 11 Ir

w 6 bis S M schwer
Preis sör diese Woche

88

, Cc m. b H-
fp .eltn btkftpnf**
. V#rfcjtrktutagWlt **

Kinderzweirad
für einen Knaben (6 Jahre ) zu
kaufen gesucht. Lff . u Kr . 8344a
an die Exped. der „Bad . Presse"

k
'
-Xm

Zur aicibnacbfe -Bäckmi:
Bliilenehl

in Handtuchsäckchen
(rot gestreift )

5 Pfund - Zäckchen

^ > . 85
19 Pfund -
Säckchen Ji « o ■

ff.
KrnWniehl
in Handtuchsäckchen

(blau gestreift )
5 Pfund -Säckchen

. 1 . 15

nur reelle süddeutsche Mahlung

lAHtlii ä « , 90 , tlijl i m 95
Eier Zucker

™
fachmännisch . durchleuchtet

Koch 10 Stück 7 8 Pfg .

Sied 10 Stück88mg .

Feinste Tmkeier
10 Stück 8 8 - Pfg .

Citronen

Ia. gemahlene Raffinade

23Pfd . Pfg .

Puderzucker
und

Hagelzucker

Stück

schönste, gelbe

5 und

Pfd . 4S. U Vfg.

Feinste

Pfs -

Citronat
Pfd . 80 Pfg .

Orangeat
Pfd . 70 Pfg .

Jtl .

Birilschnitze
Pfd . 25 Pfd .

CLBirnen
(Hutzeln )

Pfd . 30 Pfg .

Zwetschgen
■ , 33AUvu ,

Pfd

entsteinte

60 Pfg .

3 Pakete
Phanko
3 Pakete

Krauzfeigeu
Pfg . 30 Pfg .

Kunsthonig
zum Backen

Pfund >4 - 0 dfg -

26
Feinste

Tafelbutter
Schwatz

garantiert rein ,
"TA .

amertkan ., Pfd . M mW 4

garantiert rein , O fl
deutsches, Pfd . 4

Wauzeusett
Pfd . 58 Pfg .

Palmin n. Palmoua
Margarine

Süßrahm , Pfd . 7 2 4

Marke „ Esbu "

das beste am Markt

Pfd . 85 Pfg .
Bester Ersatz für die teure

Tafelbutter .

Mplner
und

MinjiuJter
Marke Oetker und Eier¬

mau«

2820Pfg .

Pfg .

Ia. gewählt M M
Pfund m .

Ia. Hand - d| QA
beles. Pfd . ■ ■ Olf m

Hostlmßkmt
Pfd . 80 Pfg .

Comthkn
Pfd . 40 u . 50 s

Kofinrn
Pfd . 40 u . 50 *

Siiltnninrn
WS. 70 SSfa -

BloGchlsiie
gorant . rein Cacao u .Zucker

in ' I. Pfd .- Blöcke«

Pfd . 80 Pfg .

Amoniom
(Hirschhornsalz)

in 5 $ u . > S -Paket

Pfd . 20 Pfg .

im ganzen Pfd . 65

Sämtliche

Gkmrik :
Anis , Fenchel, Zimmet re.

Bienenhonig ,
garantiert rein

1 . 10 60 P,°.

Bei

Mehrubnllhilie
(Preise ab Filialen )

für folgd. Artikel : Mandeln ,
bei 3 Pfd . 1 Pfg . pro Pfd . billiger Haselnufikerne . Rüste ,

5 « I Rosinen . Sultaninen ,' ( Corinten . Orangeat ,
1U * * » » » » > Citronat , Margarine .

Schmalz , Pflanzenfett .

Diese Extra -Preise gelten ««r auf obige Preise vor Weihnachten .

Pfannkuch & Co
G . xn . b . H .

ea. 70 eigene Verkaufsstellen in Bade « und Württemberg .

Lechnck nach auswärts m gegen Rachuahme ab Lersaudstelle Heichaseu.
Zf» . An den zwei letztem Sonntage « vor Weihnachten find unser« Geschäfte

auch nachmittags geöffnet. 19129
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Geschenke
eingerahmte Bildet J7 'Riiphlp
Grosse Auswahl Billige Preise ^ M'

Bronzen Marmorsäulen . Kunst*JlnfuZ ^ &n-FaS
™”

An den 4 Sonntagen vor Weihnachten von 11—7 Uhr geöffnet . 198 Kaiserstr . , zwischen Wald- und KarMr ,

Waldstrasse 53 Karlsruhe - Celephon 2136 .

Reichhaltiges Lager
:: in sehr gediegenen : : ::

18683

Bei Barzahlung 5 % Rabatt .

Grösstes Lager in

versilberten Waren
der Württb. Metallwaren¬
fabrik Geislingen - St .
Bei Barzahlung 3 % Rabatt .

Kataloge für hier und aufwärts gratis .

Eme Partie zurückgesetzte

Schuhwaren

*

Herrenstrasse 9— 11 .
Vornehtnstes schönstes
Kino -Theater Badens . ' :

Jfenes Elite -Programmfür Mittwoch , den 27 ., Donnerstag ,den 28., Freitag , den 29. November.
U. a. Novitäten : 19132

Nicht eine Scholle Erde
Bauemtragödie in 2 Akten ,neuestes, hervorragendes Werk

deutscher Filmkunst, und noch

5 neueste untfber- C
troff . Attraktionen o

Lichtspielzeitung : Schnellste Be¬
richterstattung Balkankriegslage .
Künstlerisch musikal. Illustration .

Tanz -
Lehrinstitut

J. Braonagel
Nowacks -Anlage 13 .

Beginn eines weiterenKurses I
Montag , den 2 . Dez . [
Einzel -Unterricht

zu jeder Zeit . 1S8®H

solange Borrat , billigst
" '

ia . *

10041

emiljöchinkeit !
Schublager Herrenstratze 14

Beständige Ausstellung
in praktischen 15259

Verlobungs-, Hochzeits- u.
Gelegenheits - Geschenken.

Haushalt -Artikel
in Porzellan, Kristall, Zinn, Nickel , Silber und Messing .

Luxus -, Leder- und Holzwaren . Figuren.

L. Wohlschlegel
Kaiserstrasse 173 , zwischen Herren- u . RltterstraOe.

Grosse Auswahl . — Billige Preise .
Oamestasehen Schmack Damengttrtel

. >■ . — Tolletteartlkel . - - -

Die beste

Rarisrutiep Puppen - Hlinih m
Rnstav Schneider , H^ .r ,k*S & w

Ecke Kaiser - u. Herrenstrasse 19 — Telephon 1720
repariert das ganze Jahr hindurchalle zerbrochenenPuppen.
Die besten Ersatzteile in reichster Auswahl vorrätig . Die
schönste u. geschmackvollste Auswahl in Gelenkpuppen,
gekleidet ü. ungekleidet , Stoff- u Ledergeltelle , Celluloid-

Puppen , Schuhe , Strümpfe , Hüte, Kleider, Wäsche etc .
Angora- u. echte Haarperücken . Ti

Anfertigung nach jeder Angabe . — Reelle u. billige krolle .
— Auf alles Rabattmarken . — 17557

Hmstt « fWrich
ZU verkaufen. 18921 .3.2

Der zweite Teil des ehemaligen Hotel Erbprinz,
Kaiserstrahe, und das Haus Kaiserstratze »2, werden
hiermit zum Verkauf und Abbruch ausgeschrieben .
Eingabetermin Dienstag» den 3. Dezember , bei der

Krina Hermann Lietz, Kaiserstr. 92

Empfehle von frisch Cingetroffener
Sendung , kleine 3«- 4ffz pfundige ,
gütgeräucherte Schinken 19127

per Pfd . Mk . 1 . 40 .

Gustav Bender
Hoflieferant

S Lammstraße 5
zwischen Kaiserstr . u . Zirkel .

Prompter Versand nach auswärts

Amalienstrahe 22
«straffe Schellfische Pfd . 30 .j
Cabliau im Ausschnitt Pfd . 30 ,j
kleine Schellfische Pfd . 2» ,J

Seelachs . Seeaal Pfd . 30 $
- oll . Schellfische Pfd . 50
Holländer Cabliau Pfd . 50 ,,j

empfiehlt im Laden und
auf dem Wochenmkrkt 1,118

Aschhalle Vechtel.

Eisiar Stoffreste
la Qualitäts - Ware BS96C1

empfiehlt zu Weihnachten
Frau Schreiber ,
Rhefnstr . 34 a , III.

| Besichtigung
erbeten .

Keine Kauf¬
nötigung .

Kaufe !
getragene Kleider , Schuhe u . i .w .
zu höchfien Preisen . @39544 .3.2
J . bllberniann , Brnnnenstr . l .

Telephon 2551 .

Wegen vollständiger Aufgabe der Abteilungen
1 W-- •' ' * '

■4 - „ •

Pelze
Knaben- nnd Kinder-Garnituren

Mädchenhauben, Südwester n. Tellermützen
verkaufe, noch so lange Vorrat, dieselben

zu und unter Kostenpreis.

und sonstiges Gamiermaterial : :

mit

Rabatt 25 —50 |o
ausserdem noch bei Einkauf von 5 Mark an

s Puppenhut gratis .
Fensterpreise sind rein nette.

19116

Beachten Sie meine
Auslagen .

enbuscb
Spezialhans für Damenhttte
Kaiserstr . 137.

Kronenftratze 32
Große Auswahl in neu . schon.

Stoff - , Plüsch- und TaschendiwanS
von 35 . 40 lt . 45 Mk . an , Hochs,
mod . schwere Qualität von 78 M .
und höher. (Keine Fabrikware ).

Gehe extra noch
lO °/0 Rabatt

bi «! Weihnachten . @39553
Nur im Polstcrmag . K . Köhler

Tapez ., Schützenstraffe 25 . 3.2

Sonfeiebern ] 2lehtung !
werden fortwährend angekauft
Erbprlnzenftr . 21,2. Sl

G . .fU -css , geh . Stürmer,

Antike Möbel
Schränke , K'onnnoden , Tische ,
Stühle , Truhen , Buffet u . s. w .

billig zu verkaufe« . B« ,«,
Jos,Kirrm « DD, Herrrnftr . lv .

Wegen großen Warenbedarfs zahle
ich die höchsten Preise für getragene
Kleider . Schuhe , Stiefel . Uni¬
formen u . s . w. @ 39531 .3.3
J . Stiber , MarkgrafM 19.
11 ! Telephon 2477 i»! Hause ! 1!

Bi t Lg zu verkaufen:
ßileid mit Jacke in grün , mittlere
Figur , elegantes Ballkleid , rosa,
Blusen in Seide , alles gut erhalt .
@39587 Kaiserstr . 137. 4. Stock .

Möbelhaus .
Billige Möbel, neu:

Berlik », pol.
Büffet , nußbaum
Plüschdiwan
Chiffonniere
Spiegelschrank
Waschkommode m . M.
Küchenschrank
S ühle i
19123_ re . n .

Getragene Kleider ,
Schuhe u . s. w. werden am besten
bezahlt von @39693 .3.1

F . Rraud -Kuopf ,
Durlacverstr . 58.

(IlmtttttA sehr gut erhalten ,
^ » LTUNrrv , wird für 20 « Jl
aogegebe» . Heinr . Vitt II er ,
Wiltzelmstr . 4a . pari . @39636 .3.3

Nähmaschine ,
Garantie sehr billig zu verkaufen .
@39851 Schillerst ». 37,4 . Ä .

_ An aut bürgerl .
Mittag - und Abendttsch
können noch einige besser « Herrenund Frl . teilnehrnin . B39581.2.1

Lnnenftraffe 57 . 2 Dt . , rechts.
Geld - Darlehen

mit ratenweiset Rückzahlung ohne
Borkosten . viel « Auszahlung « »;
Reell und diskret . Hypotheken«
Baugeld besorgt F . Gauweilcr ,Karlsruhe - Mühlburg . Hardt«
straffe 4b. iRückpörto). @89186.3 3
«R> M » .«iS -rLLL

auizunehmcn gesucht .
Offerten unter Nr . B38702 andie Erpedition der . Bad Presse "

Wer leiht "WU
>unger , strebs . Fam . 600 Ml *
ĝegeu ^ icherhcir und Zins . N»
von Selbffgever. ^
. Onerien unter Nr . B39721 an
die Sxprd . der ..Bad . Press«" erb.

»r

Tamen - nndHerreu -Fahrrad
staunend billig abzuaeben . @39619

LichrchgerWatze 23 . tzo^
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Deutsch - Amerikanische Petroleum » Gesellschaft , Hamburg.

Mannheim » Bremer Petroleum » Actien » Gesellschaft , Mannheim.

von uns befragte Detaillisten aus allen Teilen Deutschlands haben uns trotz der Agitation unserer Gegnei

schriftlich bestätigt , dass sie

kein / Vlonopo ! wünschen.

Wer hat also ein Interesse an einem solchen ? Etwa das Publikum , das in Zukunft höhere Preise für schlechteres Petroleum zahlen soll ?

Nein , sondern nur einzelne Grossbanken , die Millionen damit verdienen wollen . Ist das deutsche Volk dazu da , um die Kosten dafür zu tragen ?

Königsberger Handels - Compagnie, Königsberg i. Pr>
Amerikanische Petroleum -Anlagen , Neuss .

MM« RenlemnW M Stuttgart.
Lebens - n . Rentenversichernngsverein , 8egr. 1833

empfiehlt sich für den Abschluß von Lebensversicherung «« mit
und ohne Einschluß der Kriegsgefahr , sowie für Leibrenten -
versicherunge» jeder Art. zu äußerst günstigen Bedingungen
und Prämiensützen . - iyubb .2 .1

Nähere Auskunft erteilt die Generalagentur

Wilhelm Mussgnug
Karlsruhe Semiuarstr . 5 Telef. 1351

sowie sämtliche Vertreter .

Schillerstraße 22 Ecke Goethestraße.

Das HetropolThsaicrProgramm
bringt nur Konventionsfilms (d . h . nur Films der besten

Künstler und unübertroffener Photographie). j
Von Dienstag , den 26 . bis inkl. Freitag , den 29 . November

Wochenschau . Neueste Tagesereignisse.
I Tuche und Uebe . Ein sehr spann., dramat. Einakter.
Im Kelche des Islams . Herrliche Naturaufnahmen.

I Ein sportliebcndcr Polizist . Ilochkomisch .

Dießelagernng von Petersburg.
Diese große Kriegs ) ragödie in zwei Abteilungen zeigt einige blutige Zu¬
sammenstöße der Truppen der föderierten und konföderierten Parteien
während des amerikanischen Bürgerkrieges und ist eines der ergreifend¬

sten Schlachtenbilder .

Die Hochzeit des Kapellmeisters
Humoreske .

Für die Ehre des Freundes
Drama.

Werktags ermassigte Preise :
Loge 80 L Platz 60 .J , II. Platz 40 J, , III. Platz 20 J,

tuet

( \ i

Ein Schlafzimmer mit Spiegelschrank, kompl.,
direkt ab Fabrik , wird zu staunend billigem Preise
gegen bar abgegeben.

Offerten unter Nr . 18950 an die Expedition
der „Badischen Presse ". ^

Hebamme
snimmt Samen Z- privaten Entbind .
!<m . Referenzen . Mäßige Preise .
»Berschwiegenheit. Frau E . Watpert ,
! Et . Karlistratze 14 , Luzern . 7869a

Mittlere u . höhere Beamte öffentl .
Beh. erh . Darlehn von Mk . 1000 ab
zu ges . Zins . ohne Vorschuß . — Vor¬
gesetzte Behörde wird nicht benadw.
Beleihung v . Erbschaften . Nenten .
Retour -Porto 20 Psg . 0530a
D . tbei ' le sen . , Wiesbaden 215.

Violin=Futterale ,
Mandolinen - u . Zitherkasten

Grosse Auswahl von Hk . 4 . 50 an bis Mk. 60 —

EritZ lütter, Musikalienhandlung, Pianos
Karlsruhe, Kaiserstr. (Ecke Waldstr . u . Kaiserpassage).

Telephon 1988 — Rabattmarken . 18970

'üdsoL
Praktische

Weihnachts - Geschenke
.

Grösste Auswahl in

Barometern , Chermometern , Theatergläsern , Feld-

□= □ Stechern und allen optischen Gegenständen , n— n

Spezial -Abteilung : X «etirmittel
Dampfmaschinen ♦ tis inbahnen ♦ Kinematograph
Laterna magica "— 1

, . 1 Elektrische Artikel .

Emil Will GT, Optische Anstalt
Kaiserstr . , Ecke Lammstr . , nächst Marktpl .

Privat-
Tanzlehr-Institnt

(Saal im Hause)

H . ÜolM
235 Kaiserstr. 235
(nächst der Hauptpost )

Nachmittags - u . Abendkurse
Einzel-Unterricht

Gefl . Anmeldungen erbeten-
NB. Uebernehme Tanzkurse

auswärts.

11. Rang
Mitte ,

Abteil . G gerade Stummer, hervor¬
ragender Platz , wird abgegeben.

3u erfrag , unter Nr . B39719 in
der Exved. der „ Bad . Presse" .

suchende sollten keinen Vorschuß be¬
zahlen , sondern von mir Offerte ver¬
langen . Offert , unt . Nr . B20290 an
die Exped. der „Bad . Preffe "

. 15 .0

Heirat.
Mittl . Staatsbeamter , 28 Ihr .,

30 000 M . Perm ., sucht Bekarntsch.
mit einem etwa gleichvermügenden
tatb . Mädchen. Gest . Zuschr . unter
B3973I an die Exped . der „Bad.
Presse" .

Sonntag früh wurde ein schwar¬
zes Seidentuch in der Rübe der
Acsthallcverloren.

Rülkgave gegen Belohnung er¬
beten im Laden des Herrn Emil
Kley , Erbprinzenfir. 25 . B39704

Bu kanten gesucht.
PapagerKäfig, Drehstuhl
für .schreibvufr . B39745

Lessingstraßc 33 . im Hos.

Eür Erfinder !
Patente, Gebrauchsmuster u. Waren¬
zeichen im In- und Ausland , fachm.
Beratung , Auskünfte und Ingenieur¬
besuch kostenlos durch 7431a
Patentbureaii H. Haller ,

Pforzheim , Telephon 205 .

>Frisch eingetroffen:

Holländer

bÄkanrvt «1*
aufssteile

Wlsl . VSl. Lel! Kl. HO . Z8W!
u . Roßhaarmatratze ,

große ber . neue Rotzhaal matratze,
pol . schöner 2- tnr . Kleiderschrairk,

— Gaslüster —
und (tzaszuglampen B39714
sind billig sehr zu verkansen

Lrssiugstraße 33 , im Hos .

Schallers 18363 ,

Ul - Zier
aus feinster Bonlrbon-Vanille
hergestellt in Beutel k 10 ^ , I

lose per Pfd . *41 2 . —.
Wiederverkäufer Rabatt .

Carl Schalter,
Tee- und Vanile-Intport ,
Grossh . Hofl. eferant ,

Erbprinzenstrasse 40.

Doppel-Pony.
Aunger , prachtvoller Apfelschim -

incl , mittlere Größe , Stute , zug -
sest. guter Läufer , fromm , auto -
movilsicher lf. Chaise od. Geschäfts-
ioagenl, ist mit passenden, elegant .
Geschirren weg . Anschaffung eines
Autos preiswert zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 19125 an die
Exped. der „Bad . Presse" .

Diwans ! 10.1

in großer Auswahl , sehr schön
und dauerhaft gearbeitet , werden
äußerst billig abgegeben bei 19128
Ludw. Leiter , WMr 7

Lipp
Stutz - Flügel
wird äußerst billig abgegeben evtl.
Teilzahlung . Ileinr . Müller ,

ilhelmstr. 4a . Part . S39637.3.2

Neue Klapp - Camera
9 ) A2 >Ernemann -Detektiv- Aplanat ,
mit Stativ , billig zu verkaufen .

Erfragen Ritterstr . 34 . Part ., von
1— 1" - Uhr. <839682.2.2

Ein gut erhaltener
Gehrock - Anzug ,

für . schlanke Figur , ist billig zu
verkaufen . 19137.3.1

Kroueustraße 31. Laden .

Eine Volidompj-
Wnschmaschine

ist das praktischste
IVeihnachtsgeschenh .

Haupt -Niederlage :

Hammer & HelliHng
Kaiserstraste 155 .

I Erstes Magazin für Haus - u.
Küchengeräte. 18962

Brautleute
kaufen Möbel . Betten . Polster¬
waren denkbar billig und gut bei
Heinrich Karrer ,
Stadtteil Mühlburg . Phtlippstr . 191,
15284 Telephon Nr . 1659 .

Komlelle MAImen
in vier Stockwerken. Franko «

lieserung auch nach auswärts
Automatis che ,

Perfonen -Wage
für 10 Pfg .-Einwnrs zu kaufen
gesucht . Off . unter B39506 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 2.2

Zu verkaufen : schöner 3teiliger
Taschendiwan 30 ^t , große Roßhaar¬
matratze 26 .H, eisern . Kinderbett ,
schöner Spiegelschrank, komplettes,
sehr schönes Bett , Kuchenschrank ,alles sehr billig . « 39738

Uhlandstraste 12. parterre.

Spaniel-Rüde,
weis; mit braun , 6 Monate alt , zu
verkaufen.

Wo sagt unter Nr. B39730
Expedition der . Bad . Presse" .
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xtra - Verkauf - Sensationei
Bill

der auf unserer letzten Einkaufsreise erworbenen grossen Posten

Samt- und Plüsch - Mäntel , Ulster, Kostüme
Samt-, Woll - und Tanzstundenkleider , Blusen etc. 19114

Man beachte unsere Auslage .

Nacht.
6 Zimmer -Wohnung am Sonn¬

tagplatz, neu hergerichtet, mit zwei
Ballonen und reichlichemZubehör ,
auf sofort oder später zu vermiet .

Näh . Herrenftr . 52, III. 16286*

Wohnung zu verm.
Wegen Versetzung ist die Woh¬

nung Jollhstr . 19, IV .. bestehend
aus 5 Zimmern , Küche , Badezim .,
Mädchenzimmer, Speicherverschlag,
2 Kellern , Fahrradraum , gemeln-
schaftl . Waschküche u . Trockenspeich .
auf 1 . Avril 1913 ev. schon auf
15. Nov . 1912 zu vermiet . 15466

Näh . Ritterstr . 28 . Büro .

Auf April 1913
4 große u. 2 kl . Zimmer nebst Kel¬
ler u . kl. Magazin für Büro oder
gewerbl. . Zwecke, auch als Wohn¬
ung zusammen oder geteilt zu
vermieten .

Offerten unter Nr . B38818 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

M 3 Zimek-WohmH
per sofort zu vermieten . 18486

Hugo Landauer ,
Kaiserftratze Nr . 148 5.

Näheres Eingang Lammstraße ,
3 Treppen , im Bnrban .

Wegzugshalber
schöne 2 Zimmer -Wohnung
sofort zu vermieten . B39517

Gerwigstraffe 16, 2 . Stock , lks.

Brurmenslratze 7
ist eine Wohnung im 2. Stock
bestehend aus 2 Zimmern , Küche
und Zubehör , auf 1 . Januar 1913
billig zu vermieten .

Näheres bei Frau Gamer Wwe .,
2. Stock , links . B39673.2.2
Hirschstratze99, pari . , weg . Wegzug
schöneBierzimmerwohnnngm .Bad,
2 Mansarden , 2 Keller u. sonst . Zu¬
behör sofort zu vermieten . Näh.
bei Frau Wälder Wwe., Wilhelm¬
straße 52, oder Putlitzstr . 8, 3. St .
Besichtigungszeit ffzl—2 U . 58i9JM

Kriegstraße 10, pari ., gegenüber d .
Hauptbahnhof , ist ein Fünfzim¬
merwohnung mit all . Zub . sofort
zu vermiet . Zu erfr . Mendels -
svhnpl. 3 , Zigarrenlad . 16370

Sternbergstratze 15 schöne Wohn¬
ung, 5 Zimmer , geschl. Veranda ,
üblich . Zubehör weg . Wegzugsan
ruhige Leute sofort oder später
zu Perm. Näh . II . St . B38639

Wohn- «. Schlafarm .
gut möbliert , zu vermieten .
B39660 Tnllastraße 80 . II .

Schön möbl. Zimmer billig zu
vermieten , ev . mit Penfion .
«39209 Marienstr . 51 , III ., r .
Rdlerltraffe 1 , pari ., Schloßplatz,
sind der Neuzeit entsprech. schon
möbl. Wohn - u . Schlafzimmer
bald oder 1 . Dezember zu ver¬
mieten . « 39146 .5 .4

Amnlienstratze 9 ist ein gut möbl.
2fenstr . Parterrezimmer an solid.
Herrn auf 1. Dez. zu vermieten .
Näh . daselbst. « 39472 .2 .2

Bismarckstraße 31 , beim Gymna¬
sium , ist ein einfach möbl. Zim¬
mer an ein solides Frl . od. jg.
Herrn auf 1 . Dez. zu vermieten .
Näheres parterre . B39717

Bürqerstraße 6, II ., schönes , hell . ,
möbl. Zimmer mit Schreibtisch
und Gas ist bei alleinsteh. Frau
v . 1 . Dez . ab zu verm. B39715

Tonglasstratze 28, 1 Treppe hoch ,
vis -a -vis der Hauptpost, find 2
bis 3 gut möbl. Zimmer mit
Klavier zu vermieten . B39727

Fasanenstraße 2, II . , r . , Ecke Kai¬
serstraße , ist ein gut möbl., leicht
heizbar . Zimmer an Herrn oder
Fräulein zu vermieten . B39725

Kirfchstraste 48, pl.,
sind zwei gut möblierte Zimmer
(Wohn- und Schlafzimmer ) sofort
oder zum 1 . Dez . zu verm . B39520
Hirschstraße 52, III . , nahe der
Waldstraße , in gutem Hause, ist
schön möbl. Zimmer sofort oder
später preisw . zu verm . B39728

DiiiWrnerlleMW
für die Zeit vom 1.—31. Dezember
1912 findet beim 1 . Badischen
Leib-Dragoner -Regiment Nr . Sv
am SS. November ISIS . 9 l j, Uhr
vormittags , statt ._ 8334a

Gebrüder

Schärft!
Kolonialwaren und |

Weine en gros
Büro : Dougiasstrasse 18 I

(von 8 las 12 u. 2 bis 7 Uhr).
Telephon 5fr . 3335 .
Detail -Verkaufsstellen
Karlsruhe : Amalienstr.

25a (Geschäftsleitung :
H. Kohlwes ).

Karlsruhe : Wilhelmstr .
30 (Geschäfts -Leitung : |
Geschw . Hauenstein).

Karlsruhe : RheinstraOe I
34 a (Geschäftsleitung :
Geschw . Feibelmann) .

Knielingen . Teutschneureut |
Wir empfehlen :

Cylinder
4 ^ 6 u. 7 Pfg.

Dochte
4 , 7 u. 11 pig.

Bündel holz 1
Große Bündel 11 Pfg.

BUgelkohlen
2 Pfd .-Pakete 13 Pkg.

Briketts
große Stücke

7 Stück 10 Pfg.

Petroleum
Ia amerikanisch

perLtr . 20 Pfe.

Kerzen (8^ )
6er und 8er

pr. Pak.47 u. 48pfß .

Zündhölzer
Ia Schweden

per Paket 26 Pfg.

sowie sämtL Lebens¬
mittel gnt n. billig.

| h 19,18

Kompl. Betten
ßvottbillig . bestehend in : Bettstelle,
Rost. Matratze , Deckbett u . Kiffen
von M 28 .— an zu verks . B39743
Möbelhaus Werner , Schloft -
^latz 13, Eing . Karl- Friedrichttr .
Äerde! Keröe !

Email und lackiert, mit schrifrl. Ga¬
rantie billigst. Gebe. Herde nehme
in Zahl. Herdlager SchiUerstr. 4.
Reparatur sämti . Systeme. B«,«

vanksaxunx.
Für die Bezeugung herzlicher Anteil¬

nahme an unserem herben Verluste, für die
zahlreiche Begleitung zur letzten Ruhestätte
und für die schönen Kranzspenden sagen
innigen Dank. 19119

Heinrich Grojj5, Oberbuchhalter.
Paula Grog .

Dies statt besonderer
Anzeige .

TödkS-AnzkM.
Heute morgen entschliefsanft

nach langer Krankheit im Alter
von 38 Jahren meine liebe
Frau und Mutter B39703

MmeMcMk
geb. Diehm .

Der trauernd » Gatte :
Wilhelm rNauthe

und Kind.
Beerdigung : Donnerstag

nachmittag 3 Uhr von der
Leichenhalle Mühlburg aus .

Trauerhaus : Rheinstr . 21.

Eine tüchtige

Verkäuferin
zur Aushilfe gesucht. 19138
J . Hess , Kaiserstr. 123.
Gesucht werden :
für Bukarest (Rumänien ) in eine grosse
Buchdruckerei, Lith. Anstalt und Ge¬
schäftsbücherfabrik (gute dauernde
Steilung)
2 Buchdruck-Maschinenmeister ,

zur gründl Ausbildung
im Haushalt

werden gebildete iungss Mädchen
bei Fräulein von Barsewisch
in bringen bei Pforzheim
Pension ausgenommen.

m
6869a*

Reise u. Bureaus.
Von erster badischer

Wem- Grobhandlung
mit Weinqutsbesttz wird

junger Süddeutscher
nichk unrer 25 Jahren , für ein¬
geführte Tour gesucht .

Arbeitsfreude und Gewandtheit
im Verkehr mit jeder Kundschaft
sind Bedingung . Eintritt am
1 . Januar 1913 . Herren möglichst
mit Branchekenntnissen und erfolg¬
reicher Reisetäligkeit wollen aus¬
führliche Offerte mit Photographie
und Zeugnisabschriften unter Nr.
8268a an die Expedition der „Bad .
Presse" einsenden . 4 .4

Reisender -i
der bei Kofonialwarenhandiungen ,Wirten u . Hotels gut ewiger . , zum
Verkauf v . Zigarren (ev. Fabrikate )
bei hoh . Provision gef . Off. unt . Nr.
8336a an d. Exped . d. „Bad . Preffe " .

Lehrling
« 8

mit guter Schulbildung unter
günstigen Bedingungen von
einem größeren Geschäfte am
hiesigen Platze g e s u ch t .

> Offert , unt . Nr . 16946 an die
>Exped. der „Bad . Preffe " . *

2 Akzidenz-Setzer,
1 Buchbinder,
1 Carionage -Vorarbeiter ,
1 Umdrucker oder lith. Maschinen-

arbeiter .
Erste Kräfte wollen sich mit Zeug-

n
'sabschr. melden bei 19006 .3.3

Karlsruhe 1 . B . , Scnützenstr . 63.
Entsprechender Lohn, freie Fahrt zu -

gesichert , Sprachkenntnsse unjBtig .
♦OiC

z Witze Polierer ;
^ völlig selbständig im Polieren ^
Ä von feinen Möbeln und Bau - (Sr arbeiten finden sof. dauernde i
: Beschäftigung . 19136 T
0 Möbelfabrik am Westbahnhof 0

0 M . Rentlinfter & Co .
*

♦o » o » o » o

Miro fdintfer
mit Anfertigung von Installations -
Plänen vertraut , per sofort gesucht.

a . je . e . 19112
- Kaiserstrasse 180 . -

3 vrs 4 tüchtige

Eek ro -Monteure
bei hohem Stundenlohn sofort ge
sucht. Dauernde Stellung zu¬
gesichert . Offerten an 19139 .2.1

Häffnei * & Stichling
Elektromechanische Werküätte ,

Ludwig -Wilbelmstr . II .

r eiciiat SSr fÄf :u* Weil &"Ä ”Ä
Hausmädch. ,Küchenmädch .,sow.Ser '
vierfränlein in Wein - und Cafe
Restaurant durch Karoline Muff
basen, vormals Käst, Waldstraße
29, 2. Stock , gewerbsmäßige Stel -
lenvermittlerrn . . B39742

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
i . garant . sol . Häuser .
Frau Maria Hofstadt , Stuttgart ,

Villastraße 3 , B2u2.7 .7
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin

fnr Frankreich . (Gear . 1863.1

s>leitz . Mädchen,
da^ kochen kann und Hausarbeit
verrichtet, für bal ) gesucht. Lohn
Mk. 30 .— U’ib mehr .

Offert , unter IM SV« postlag .
Lpeyer erbeten . 8802a3.3

Koch-Fraulein
kauu eintreten . B39568.2.1

Luisenstr. 57, 2. St ., rechts.
Zu zwei alten Leuten , in ein-

Hau^hait Dienstmädchen
sofort gesucht. Näh. Herrenftr . 17.
III, rechts, von 7 Uhr abds . ab. SB5”“

Ein jüngeres Mädchen für
alle häuslichen Arbeiten auf 1 . Dez.
gesucht . . B39741

Zährmgerstraffe 98 , 4 . St .
Jüngeres , ehrliches und williges

Mädchen zu kleinerer Familie per
1 . Dez. gesucht . B39710

Rudolfstraße 15, II . . links.
Junges , braves , saub. Mädchen,

welches alle Häusl. Arbeiten willig
verrichtet, sofort gesucht . B39711

.Hirschstraße 28 , III .

Büglerin ,
eine tüchtige, für einige Tage in
der Woche gesucht ; auch kann da¬
selbst ein Lehrmädchen eintreten
und hernach im Beruf tätig fein.B39724 Rudolfstraße 22 . IV .. I.

Stellen-Gesüchef
Buchhalter,

Leiter eines größeren Betriebes ,mit allen modernen Buchiührungs -
arten , Kartothek rc . vollständig
vertraut , sucht Stellung per 1. 1.
1913 oder später.

Offerten unter Nr . B39192 an
die Erped . der „Bad . Presse" erb.~ Kaufmann "
31 Jahre alt , flotter Verkäufer ,mit sämtlichen vorkommenden
Büroarbeiten vertraut , sucht Stel¬
lung per 1 . Jan . 1913 oder später .
Offerten unter Nr . 5839193 an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

Kontorist,
27 Jahre alt . gut empfohlen, mit
Stenographie , Schreibmaschine n.
sämtlichen Büroarbeiten vertraut ,
sucht auf 1. Januar anderweitige
Stellung .

Gefl . Offerten unt . B39720 an
die Erped . der „Bad . Presse" erb.

AAer ^ Men , »SJ«
lochen kann, sn :üt ^ teile für alles ,
auch Aushilfe , für 1 . Dezember.

Offerten unter Nr . B39701 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " .

J ®*" Laden
mittler ., mit anstoß. Zimmer , auch
als Büro geeignet, zu verm. Näh.
B39712 Amalienstr . 15. 11 . St .

In vsaggenan
ist ein an der Hauptstraße ge¬
legener , für jede Branche passender,größerer

Laden ^
mit Magazin und Büro , eventl.
auch mir Wohnung , ganz oder
geteilt , sofort

zu vermieten .
Näheres durch A. De gl er ,

lffagienan . 8 35a3.3

larlttrane Nr . 75 , für jeden
(weck sehr geeignet , per sofort oder

später billig zu vermieten . Näheres
sei J . Kttlinger & Wormser ,V rrrftr -r « f 7 !>. 9721 *

Kriegstraße 8, 3 Treppen . liukS ,
ist ein möbll Zimmer ohne btS-a -
vis sofort oder später zu ver-
mieten .

"

Kaiserstraße 207 , H . II ., ist schön
möbl. Zimmer , mit sep. Eing .,
auf 1. Dez . zu Perm. B39658

Lachnerstraße 10, III . St ., links,
sehr gut möbl. Zimmer mit Je|>.
Eingang auf 1. Dez. od. später
zu vermieten . 5839718

Markgrafenstraße 34, Lidellplatz.
2 Trepp ., ist ein gut möbL Zim¬
mer mit u . ohne Pension an beff.
Herrn od. Frl . sof. od. später zu
vermieten . « 39090

Morgenftr . 55, I . St . , gut möbl.
Zimmer , separat . Eingang , zu
vermieten . 5839713

Leopoldstraße 2 b, 3. Stock , ist ein
gut möbliertes , schönes Balkon»
zimmer auf 16 . Dezember ober
1 . Januar zu vermieten . B39278

Leopoldstraße 4 . l .. ist schon möbl.
Wohn- u. Schlafzimmer in ruh .
Hause zu vermieten . B393L5

Luisenstraffe 71 a , 3. St ., ift ein
gut möbl. Zimmer zu verm ., wenn
gewünscht, mit Pension . B« ,» » »

Schützenstraße 80. 11.. ist ein frdl .
gut möbl. Zimmer sofort od. auf
1 . Dezember zu verm . 3339729

Waldstraße 75, II . Stock , ist gut
möbl. Zimmer per 1 . Dezbr . zu
vermieten . 5839716

Zähringerstr . 53a» IV . St ., möbl.
Zimmer billig auf 1 . Dezember
zu vermieten . 5839579

Zirkel 9 , 2. St ., ift hübsch moffl .
Zimmer mit sep . Eing . auf sofort
od . 1 . Dez . zu vermiet . B89470

Miet - GeSUChe.
MtfltefW mit Wohm«.
auswärts , wird zu mieten gesucht.
Branche egal. Offerten unter Rr .
B39452 an die Expedition der
„ Bad . Preffe " erb. 22

M IrtunüL Lokal
von ca. 60 gm Größe zur Abhaltuug
von Bibelstunden zu mieten gesucht.
Sud - event. Ostftadt bevorzugt .

Offerten unter Nr . 5839677 an die
Exped . der „Bad . Presse"

. 2L

i oder 1 Smmll - MDM
mit Bad von kl. Beamtenfamilie
auf 1 . April zu mieten gesuM .
Offerten unter Nr . 583943? an die>
Expedition der „Bad . Preffe ". 22

Kleine Beamtenfamilie sucht auf
1 . April schöne Dreizimmer - oder
große Zweizimmer -Wohnuug mit
Mansarde u. Zubehör . Sudstadt .
Offerten unter Nr . 583969» an
die Erped . der „Bad . Preffe "

Familie , 2 Pers . , suchen auf 1.
April 2 groß. od. 3 kl. Zimm « .
Küche n . Zubehör , Koch - u. Leucht¬
gas . schönes Hinterhaus nicht aus -
geschl. Off . m. Preisang . u. « 39681
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Ruhige Beamtenfamilie (8 Per¬
sonen) sucht auf 1 . April in dev
Südstadt schöne 2 Zimmer -Woh¬
nung mit Mansarde. Offerten
unter Nr. B39523 an die Expedit ,
der „Bad . Preffe " erbeten . 3LS

Kl . ordnungsliebende Familie
sucht auf sof. o. später eine

2 Zimmerwohuuug
m . übl . Zubeh. geg. Dienstleistung
im Haushalt , Reinhaltung von
Büros usw., ev. auch als Haus¬
meister. Off . unter Nr. B39648
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Auf 1 . Januar möbL Wohn-
u. Schlafzimmer in der Weststadt
zu mieten gesucht.

Offerten unter Rr . 5839722 a«
die Exped . der „ 58ad. Presse" erb.

Kl. heizb . möbliert . Zimmer zumieten gesucht per sofort. Nähe
Adlerstrabe. Offerten unter Rr .
« 39700 an die Expedition der
„ Badischen Preffe " erbeten .

Möbl . Zimmer
nicht zu weit von Grünwinkey
nögL mit Penfion , per 1. Dezbr.

gesucht . Offerten mit Preis anL. R ., Limburg a . I *, Diezer »
kratze 65 a. BÄ7 »
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Der verkauf Lauert

nur solange Vorrat,

verlangen Sie bitte

Rabatt - Marken . ist Lie allergünstigste Gelegenheit, enorm
billige Damen - Konfektion einzukaufen.

Mr bringen große
Posten Waren zu
bedeuten - herab¬
gesetzten Preisen .

4 SerienZacken
PP zum Teil unter Einkaufspreis

48 .»» 39 .5» 29 .5»

4 SerienMoLellko PP .. zum Teil unter Einkaufspreis .̂ . :

lUC 125. »» 89 . 0» 79 . »»

n

65

.59

.99

4 SerienDamen -Klei - er ohne Rücksicht auf früheren Wert

39 .56 29 .66 19 .56 .59

4 SerienDamenpaletots ohne Rücksicht auf früheren Wert =

25 . 66 19 . 56 13 . 56 .59

3 SerienMorgen -Röcke aus warmen Stoffen . 13 . 56 9 . 75 . 76

3 Serien Damen - Hüte ungarnkert , schwarz unL farbig , in §ilz,
wollvelour unL velpelstoff A 26 1 . 86 65 Pf.

3 Serien ^ Ottt & tl ** f ^ lf f C garn ., moL. §orm . u . Garnlt . 9 . 56 H . 56 .59
«»^ » « I» » » » » » » » N» » INI,» „ ,» » » » „ „ ,I,MN » » „ „ „ „ „ ,N„ „ ,„D „

I Sei-en-velonrhüte !
i sthwarz und farbig |

Stück $ * 50 Mk.

■Hl}iiiiiiii ; iiHiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiii !iiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiliii

seseßwisceR tiiMiiiniiiiitfHimimftfNimiHKtiiitriimMmtimiitiiimtiMiMmiiMiiiH

MoLett - hüte
weit unter Preis .
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